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Liebe Bürgerinnen und Bürger des Amtes Dorf 
Mecklenburg-Bad Kleinen, liebe Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Barnekow,

das Wort „Danke“ 
hat im menschlichen 
Leben eine ganz zen-
trale Bedeutung.
Wenn man „Danke“ 
sagt, dann geht dem 
in der Regel voraus, 
dass man etwas Po-
sitives erhalten hat 
oder erfahren durfte.
Das Jahr 2009 geht 
zu Ende. In diesem 
Jahr habe ich mich 
erneut verpflichtet, 
nach Kräften zum 
Wohl der Gemeinde 
und ihrer Einwoh-
ner zu wirken.
Die Geschicke unse-
rer Gemeinde zu leiten, ist nicht allein mein 
Werk, sondern kann nur durch tatkräftige 
Mithilfe und Unterstützung der Mitglieder 
der Gemeindevertretung realisiert werden. 
Dafür sage ich „Danke“.
Es ist erstaunlich, was man in verhältnismä-
ßig kurzer Zeit alles zu Wege bringen kann. 
Es gab schöne und weniger schöne Tage. 
Es gab viel Freude und auch ein paar Mo-
mente, in denen man an sich selbst verzwei-
feln mochte. Aber immer, wenn es schwie-
rig wurde, war jemand da, der einem Mut 
zusprach, der einen wieder aufrichtete, und 
es wurden immer Wege gefunden, um wie-
der nach vorn blicken zu können. Ich sehe 
sie vor mir, die Gesichter unserer Gemein-
devertreter und so einiger Bürger, wenn sie 
sich nach so manchem „Attentat“ von mir 
auf ihre Nervenstränge doch zu einem gü-
tigen „Lasst es uns doch versuchen“ durch-
ringen konnten. 
Der Ausbau der Kinderbetreuung für ein fa-
milienfreundliches Barnekow lag uns schon 
immer besonders am Herzen. Unsere Kin-
der sind das wertvollste Gut in unserer Ge-
sellschaft. In diesem Jahr wurden in unse-
rem Kindergarten der Fußboden und die 
sanitären Anlagen erneuert. Ohne die hilf-

reichen Hände eini-
ger Eltern wäre dies 
nicht möglich gewe-
sen. An dieser Stelle 
sage ich „Danke“ 
für die Unterstüt-
zung, auf die die Ge-
meinde immer zäh-
len konnte.
Was wäre unsere 
Gemeinde ohne un-
sere Feuerwehr. Wir 
haben es geschafft, 
eine einsatzfähige 
Wehr zum Schutz 
der Bürger zu er-
halten, und damit 
sichtbar gemacht, 
was Kameradschaft 

bedeuten kann. Unsere Jugendfeuerwehr ist 
gewachsen und ich sage „Danke“ an alle  Ka-
meraden, dass es für Euch so selbstverständ-
lich ist,  für uns da zu sein.
Euer Wirken ist oft der Kitt, der unsere Ge-
meinde zusammenhält. Ihr habt auch dafür 
gesorgt, dass während unseres Osterfeuers, 
des Festumzuges … sich keiner überhitzte 
oder austrocknete. 
Wir setzen uns auch im neuen Jahr für eine 
gute Ausrüstung und ordentliche Bedingun-
gen für die Wehrleute ein. Seniorenclub, das 
heißt bei uns nicht einfach nur dabei sein, 
sondern aktiv mitgestalten ist unser Motto. 
Ob körperliche oder geistige Fitness, Bildung 
oder Information. Unser Seniorenclub bie-
tet den aktiven Senioren und Seniorinnen 
heute ein breites Spektrum an Betätigungs-
feldern. Bleibt immer so fit und erfreut uns 
auch weiter bei unseren Festen mit leckerem 
Kaffee und Kuchen.
Wir möchten auch 2010 viel bewegen, vieles 
anregen und viele aufregen.
Ich wünsche allen Lesern eine besinnliche 
Weihnacht, Gesundheit und ein erfolgrei-
ches Jahr 2010.

Birgit Heine,
Bürgermeisterin der Gemeinde Barnekow

Das Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 
wünscht allen Lesern ein frohes 

Weihnachtsfest und für das Jahr 2010 
Gesundheit und Erfolg.
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Informatives

Erscheinungstermine Mäckelbörger Wegweiser 2010
Monat	 Redaktionsschluss		  Erscheinungstag	

Januar 2010	 13. Januar 2010		  27. Januar 2010	

Februar 2010	 10. Februar 2010		  24. Februar 2010	

März 2010	 17. März 2010		  31. März 2010	

April 2010	 14. April 2010		  28. April 2010	

Mai 2010	 11. Mai 2010		  26. Mai 2010	

Juni 2010	 16. Juni 2010		  30. Juni 2010

Juli 2010	 14. Juli 2010		  28. Juli 2010

August 2010	 11. August 2010		  25. August 2010

September 2010	 15. September 2010		  29. September 2010

Oktober 2010	 13. Oktober 2010		  27. Oktober 2010

November 2010	 10. November 2010		  24. November 2010

Dezember 2010	 8. Dezember 2010		  22. Dezember 2010

Kinder und Jugendliche  
in Bad Kleinen
Die Aufgaben des Sozialausschusses der Ge-
meinde Bad Kleinen sind so vielfältig, dass sie 
nicht in einem Artikel des „Mäckelbörger Weg-
weisers“ unterzubringen sind. Deshalb konzen-
triere ich mich an dieser Stelle auf die Kinder- 
und Jugendarbeit. Die Vorsitzende des Ausschus-
ses ist Dr. Sabine Stibbe, und zwar seit 1990.
Auch wenn der Eindruck in der Vergangen-
heit oft entstanden ist, dass die Bad Kleiner Ge-
meindevertreter im „Parteien-Hick-Hack“ ver-
sinken, in den grundsätzlichen Zielen besteht 
parteiübergreifende Einigkeit: Bildung und Er-
ziehung, eine gute Atmosphäre für Kinder und 
Jugendliche haben Vorrang. In dieser Frage gibt 
es auch keinen Generationenkonflikt. Alle Ver-
eine und die Feuerwehren legen Wert auf eine 
gute Jugend- und Nachwuchsarbeit. Der Verein 
„Freunde der Kinder“ erhielt für seine hervor-
ragende Arbeit vom Kreistagspräsidenten Klaus 
Becker im Dezember 2009 eine Spende. Die Bi-
bliothek wird besonders stark von Kindern, Ju-
gendlichen und Familien angenommen. Durch 
die DLRG werden jeden Sommer am Schweriner 
See Schwimmkurse angeboten, der Schwimmun-
terricht der Schule wird ebenfalls von der DLRG 
unterstützt. Sowohl in den Ausbau der Schule 
als auch der Kindertagesstätte hat und wird die 
Gemeinde viel Geld stecken. Hier darf sie sich 
aber auch auf dem Erreichten nicht ausruhen. 
Wir sind stolz auf unsere Schule und auf unsere 
Kindertagesstätte. Aber der Ausbau zur Ganz-
tagsschule erfordert eine bessere, das heißt auch 
kultivierte Essenversorgung. Wir werden des-
halb eine Mensa bauen – auch wenn das Geld 
knapp ist – und der Sportplatz wird vor allem als 
Schulsportplatz ausgebaut, damit neben Fußball 
auch alle anderen Sportarten dort durchgeführt 
werden können. Es geht aber nicht nur um die 
äußere Hülle. Die Gemeinde hat dem ausge-
zeichneten Schulprogramm, das Lehrer, Eltern 
und Schüler erarbeitet haben, zugestimmt. Wer 
längeres gemeinsames Lernen, verbunden mit 
einer individuellen Förderung der unterschiedli-
chen Begabungen für seine Kinder will, der kann 
das an unseren Einrichtungen von der Kita bis 
zur 10. Klasse einfordern. Nach der 10. Klasse 
ist dann der Weg frei entweder für die Berufs-
ausbildung oder für eine weiterführende Schule 
bis zum Abitur und dem folgenden Studium. 
Unnötig lange Schulwege und das „längere ge-
meinsame Lernen im Bus“ müssen Eltern ihren 
Kindern in Bad Kleinen und Umgebung nicht 
zumuten. Schule, Kita und Jugendklub bilden 
einen gemeinsamen Campus. Sie kooperieren 
bei vielen Projekten, vom Projekt „Faustlos“ bis 
zu Theateraufführungen von freien Theatern. 
Die Theateraufführungen werden von einhei-
mischen Spendern unterstützt, sodass die Kin-
der nur einen ermäßigten Eintritt bezahlen müs-
sen. Jugendliche der Schule sind Reporter und 
gestalten das örtliche Fernsehprogramm. Die 
Gemeinde leistet sich seit Jahren eine Schulsozi-
alarbeiterin und einen hauptamtlichen Jugend-
klubleiter. Die meisten Kinderspielplätze wurden 
Anfang der neunziger Jahre angelegt. In den letz-
ten Jahren wurde zwar einiges erneuert, aber hier 
gibt es nach 20 Jahren viel zu tun. Neben dem 
Einsatz von Geldern sind auch die Ideen und 
die Mithilfe der Eltern gefragt. Es wird deutlich: 
Wenn es um Kinder und Jugendliche geht, gibt es 
kein Ausruhen. Aber ohne Kinder und Jugendli-
che stirbt eine Gemeinde.

Hans Kreher, Bürgermeister Bad Kleinen

13. „Wittinger Cup“ am 30.12.2009
Das Hallenfußballereignis des Jahres

Das Fußballjahr 2009 bereitete seine Fans in der 
Region außergewöhnliche Höhepunkte.
Alles begann mit dem Trainerwechsel beim 
FC Anker Wismar. So konnte die Mannschaft 
von Timo Lange hochkarätige Mannschaften, 
wie den FC Hansa Rostock und Hannover 
96 als  Gegner in der Vorbereitung begrüßen. 
Eindrucksvoll präsentierte sich der FC Anker 
Wismar, so musste sogar Hannover 96 aus der  
1. Bundesliga  die Heimreise mit einer Nieder-
lage antreten. Erfreulicherweise setzte sich diese 
positive Tendenz mit guten bis sehr guten Spielen 
der Mannschaft im laufenden Wettbewerb bis 
zum Ende der Halbsaison fort. Der verdiente 
Lohn ist Platz 1 und die Herbstmeisterschaft in 
der Verbandsliga.
Nun liegt es an uns, mit dem „Wittinger Cup“  
dieses erfolgreiche Fußballjahr in der Mehr-
zweckhalle von Dorf Mecklenburg mit schönen 
und vor allem fairen Spielen zum Abschluss zu 
bringen. In den vergangenen Jahren hat sich 
gezeigt, dass dieses Turnier in der Region nicht 
zu toppen ist. Mit einer stets ausverkauften Halle 
bei hervorragendem Fußball und guter Versor-
gung wurden alle Fans des Fußballs zufrieden in 
das neue Jahr entlassen. 
Aber nur mit Unterstützung der Privatbrauerei 
Wittingen aus Niedersachsen ist es auch in die-
sem Jahr wieder möglich, dieses traditionelle 
Fußballturnier in der Mehrzweckhalle von Dorf 
Mecklenburg durchführen zu können. Wenn 
Traditionen große Erfolge aufweisen so soll man 
sie nicht ändern und gerade aus diesem Grund 
wird das Blasorchester von Dorf Mecklenburg 
das Turnier unter Leitung von Volkmar Tiede 
mit zünftiger Marschmusik um 17.00 Uhr eröff-
nen. Anschließend begrüßen der Schirmherr der 
Veranstaltung und Bürgermeister der Gemeinde 

Dorf Mecklenburg Peter Sawiaczinski und der 
Vertreter der Privatbrauerei Wittingen Bernd 
Beckers die teilnehmenden Mannschaften.
Die Besten aus unserer Region werden wieder 
um den begehrten Wanderpokal der Privat-
brauerei Wittingen kämpfen. Unsere treuen 
Zuschauer erwartet abermals ein hochklassiges 
Hallenfußballturnier mit attraktiven und gewiss 
auch fairen Spielen.
Dem FC Anker Wismar bleibt es vorbehalten, 
in diesem Jahr mit dem 5.Turniersieg und 3. 
Sieg in Folge den begehrten Wanderpokal der 
Privatbrauerei Wittingen endgültig in ihren Be-
sitz zu bringen. 
Die Auslosung der Gruppen erfolgte am 
10.12.2009 beim gemeinsamen Pressegespräch. 
Sie wurde gemeinsam durch den Schirmherrn 
der Veranstaltung und Bürgermeister der Ge-
meinde Dorf Mecklenburg Peter Sawiaczinski  
und dem Vorsitzenden des Kreisfußballverbandes 
Schwerin-Nordwestmecklenburg Theodor  
Körner vorgenommen.

Bewerber um den Wanderpokal sind:
1.	FC Anker Wismar		
2.	FC Schönberg 95			
3.	Grevesmühlener FC
4.	SV Bad Kleinen				  
5.	Vfl Blau Weiß Neukloster	
6.	PSV Wismar				  
7.	SG Groß Stieten			 
8.	Mecklenburger SV (Gastgeber)	

Nach der offiziellen Eröffnung beginnen pünkt-
lich um 18.00 Uhr die Vorrundenspiele.
Die vier Finalmannschaften können sich auf 
eine Siegprämie und einen Erinnerungspokal 
freuen. Der beste Torwart, bester Spieler und 
bester Torschütze erhalten einen Pokal.
Enden wird das Turnier gegen 23.00 Uhr mit 
den Ehrungen der Mannschaften, Finalsiegern 
und Einzelkönnern.
Das so eine Veranstaltung auch hungrig und 
durstig macht, ist selbstverständlich. Für die Be-
seitigung  sorgt der Inhaber der Gaststätte „Kiste“ 
 aus Groß Stieten Mirco Kahl.
Ich wünsche allen Besuchern der Veranstaltung 
attraktive und vor allem faire Spiele sowie ein 
erfolgreiches Jahr 2010.

Christian Schönberg
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung

Jahresrechnung der Gemeinde  
Lübow für das Haushaltsjahr 2008
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lübow hat in ihrer Sitzung am  
08.12.2009  die Jahresrechnung 2008  festgestellt und dem Bürgermeister vor-
behaltlos Entlastung erteilt.
Die Haushaltsrechnung 2008 der Gemeinde Lübow schließt wie folgt ab:

	 Verwaltungs-	 Vermögens- 
	 haushalt	 haushalt
	 €	 € 

Soll-Einnahmen	 1.712.306,75	 1.612.097,00
+   Neue Haushaltseinnahmereste	 0,00	  0,00
./.  Abgang alter HH-Einnahmereste	  0,00	 92.717,94
./.  Abgang alter Kasseneinnahmereste	 464,18	 7.684,16

Summe bereinigte Soll-Einnahmen	 1.711.842,57	 1.511.694,90

Soll-Ausgaben   	 1.711.842,57	 1.654.153,24
(darin enthalten Überschuss nach § 39 Abs. 3
Satz 2 GemHVO = 307.131,92 €)          
+   Neue Haushaltsausgabereste	  0,00	 112.200,59
./.  Abgang alter HH-Ausgabereste 	  0,00	 253.350,75
./.  Abgang alter Kassenausgabereste 	  0,00	 1.308,18

Summe bereinigte Soll-Ausgaben	 1.711.842,57	 1.511.694,90 

Soll-Fehlbetrag 	 0,00     	 0,00 

Die Jahresrechung und die Erläuterungen liegen während der Dienststunden in 
der Amtsverwaltung  in Dorf Mecklenburg, Kämmerei, Zimmer 110 aus. Jeder 
kann Einsicht nehmen.
Die Auslegung erfolgt einen Monat ab Bekanntmachung.
Lübow, den 10.12.2009	 (Siegel)			 
	 Lüdtke, Bürgermeister

Bekanntmachung

Jahresrechnung der Gemeinde 
Metelsdorf für das Haushaltsjahr 
2008
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Metelsdorf  hat in ihrer Sitzung am  
09.12.2009  die Jahresrechnung 2008  festgestellt und der Bürgermeisterin 
vorbehaltlos Entlastung erteilt.
Die Haushaltsrechnung 2008 der Gemeinde Metelsdorf schließt wie folgt ab:
		
	 Verwaltungs-	 Vermögens- 
	 haushalt	 haushalt
	 €	 € 

Soll-Einnahmen	 357.374,31	 61.323,19
+   Neue Haushaltseinnahmereste	 0,00	   0,00
./.  Abgang alter HH-Einnahmereste 	 0,00	 0,00
./.  Abgang alter Kasseneinnahmereste	 3,85	  0,00

Summe bereinigte Soll-Einnahmen	 357.370,46	 61.323,19

Soll-Ausgaben   	             357.370,46	 87.998,61
(darin enthalten Überschuss nach § 39 Abs. 3
Satz 2 GemHVO = 0,00 €)          
+   Neue Haushaltsausgabereste	  0,00	 4.000,00
./.  Abgang alter HH-Ausgabereste	 0,00	 30.186,88
./.  Abgang alter Kassenausgabereste 	 0,00	 488,54

Summe bereinigte Soll-Ausgaben	 357.370,46	 61.323,19

Soll-Fehlbetrag	 0,00	 0,00

Die Jahresrechung und die Erläuterungen liegen während der Dienststunden in 
der Amtsverwaltung  in Dorf Mecklenburg, Kämmerei, Zimmer 110 aus. Jeder 
kann Einsicht nehmen.
Die Auslegung erfolgt einen Monat ab Bekanntmachung.
Metelsdorf, den 10.12.2009	 (Siegel)			 
	 Gantzkow, Bürgermeisterin

Bekanntmachung

Jahresrechnung der Gemeinde 
Schimm für das Haushaltsjahr 2008
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lübow hat in ihrer Sitzung am  
08.12.2009  die Jahresrechnung 2008  der ehemaligen Gemeinde Schimm fest-
gestellt und dem Bürgermeister vorbehaltlos Entlastung erteilt.
Die Haushaltsrechnung 2008 der Gemeinde Schimm schließt wie folgt ab:

	 Verwaltungs-	 Vermögens- 
	 haushalt	 haushalt
	 €	 € 

Soll-Einnahmen	 221.248,94	 21.375,03
+   Neue Haushaltseinnahmereste 	 0,00	  0,00
./.  Abgang alter HH-Einnahmereste	 0,00	 0,00
./.  Abgang alter Kasseneinnahmereste	 0,03	 8.231,49

Summe bereinigte Soll-Einnahmen	 221.248,91	 13.143,54

Soll-Ausgaben   	   221.248,91	 15.318,64
(darin enthalten Überschuss nach § 39 Abs. 3
Satz 2 GemHVO = 9.723,91 €)          
+   Neue Haushaltsausgabereste	 0,00	 0,00
./.  Abgang alter HH-Ausgabereste	 0,00	 0,00
./.  Abgang alter Kassenausgabereste 	 0,00	  2.175,10

Summe bereinigte Soll-Ausgaben	 221.248,91	 13.143,54 

Soll-Fehlbetrag	 0,00 	 0,00

Die Jahresrechung und die Erläuterungen liegen während der Dienststunden in 
der Amtsverwaltung  in Dorf Mecklenburg, Kämmerei, Zimmer 110 aus. Jeder 
kann Einsicht nehmen.
Die Auslegung erfolgt einen Monat ab Bekanntmachung.
Lübow, den 10.12.2009	 (Siegel)			 
	 Lüdtke, Bürgermeister

Bekanntmachung

Jahresrechnung der Gemeinde 
Ventschow für das Haushaltsjahr 
2008
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ventschow hat in ihrer Sitzung am  
16.11.2009  die Jahresrechnung 2008  festgestellt und dem Bürgermeister vor-
behaltlos Entlastung erteilt.
Die Haushaltsrechnung 2008 der Gemeinde Ventschow schließt wie folgt ab:
  	
	 Verwaltungs-	 Vermögens- 
	 haushalt	 haushalt
	 €	 € 

Soll-Einnahmen                                        	           1.431.554,46	  518.403,80
+   Neue Haushaltseinnahmereste	  0,00 	  0,00
./.  Abgang alter HH-Einnahmereste	 0,00	 0,00
./.  Abgang alter Kasseneinnahmereste	 205,74	  0,00

Summe bereinigte Soll-Einnahmen	 1.431.348,72	 518.403,80

Soll-Ausgaben	 1.431.348,72	 456.448,65
(darin enthalten Überschuss nach § 39 Abs. 3
Satz 2 GemHVO = 58.447,97 €)          
+   Neue Haushaltsausgabereste 	 0,00	 152.200,00
./.  Abgang alter HH-Ausgabereste	 0,00	 90.244,85
./.  Abgang alter Kassenausgabereste	 0,00	 0,00

Summe bereinigte Soll-Ausgaben	 1.431.348,72	 518.403,80

Soll-Fehlbetrag 	 0,00	  0,00

Die Jahresrechung und die Erläuterungen liegen während der Dienststunden in 
der Amtsverwaltung  in Dorf Mecklenburg, Kämmerei, Zimmer 110 aus. Jeder 
kann Einsicht nehmen.
Die Auslegung erfolgt einen Monat ab Bekanntmachung.
Ventschow, den 30.11.2009	 (Siegel)			 
	 Linke, Bürgermeister
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Bekanntmachung

Jahresrechnung der Gemeinde Bad 
Kleinen  für das Haushaltsjahr 2008
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bad Kleinen hat in ihrer Sitzung am  
08.12.2009  die Jahresrechnung 2008  festgestellt und dem Bürgermeister vor-
behaltlos Entlastung erteilt.
Die Haushaltsrechnung 2008 der Gemeinde Bad Kleinen schließt wie folgt ab:

	 Verwaltungs-	 Vermögens- 
	 haushalt	 haushalt
	 €	 € 

Soll-Einnahmen	 3.984.046,93	 1.024.940,39
+   Neue Haushaltseinnahmereste	 0,00	 0,00
./.  Abgang alter HH-Einnahmereste	 0,00	 42.735,00
./.  Abgang alter Kasseneinnahmereste	 2.832,69	 5.503,25

Summe bereinigte Soll-Einnahmen	 3.981.214,24	 976.702,14

Soll-Ausgaben	 3.981.214,24	 746.200,84
(darin enthalten Überschuss nach § 39 Abs. 3
Satz 2 GemHVO = 0,00  €)          
+   Neue Haushaltsausgabereste	 0,00 	 328.830,93
./.  Abgang alter HH-Ausgabereste	 0,00	 98.329,63
./.  Abgang alter Kassenausgabereste	 0,00	 0,00

Summe bereinigte Soll-Ausgaben	 3.981.214,24	 976.702,14

Soll-Fehlbetrag	 0,00 	 0,00

Die Jahresrechung und die Erläuterungen liegen während der Dienststunden in 
der Amtsverwaltung  in Dorf Mecklenburg, Kämmerei, Zimmer 110 aus. Jeder 
kann Einsicht nehmen.
Die Auslegung erfolgt einen Monat ab Bekanntmachung.
Bad Kleinen, den 10.12.2009	 (Siegel)			 
	 Kreher, Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung

Jahresrechnung der Gemeinde Bobitz 
für das Haushaltsjahr 2008
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bobitz hat in ihrer Sitzung am  
07.12.2009  die Jahresrechnung 2008  festgestellt und dem Bürgermeister vor-
behaltlos Entlastung erteilt.
Die Haushaltsrechnung 2008 der Gemeinde Bobitz schließt wie folgt ab:
                                                                   
	 Verwaltungs-	 Vermögens- 
	 haushalt	 haushalt
	 €	 € 

Soll-Einnahmen                                        	           2.404.382,03	 486.446,60
+   Neue Haushaltseinnahmereste	 0,00	 63.142,61
./.  Abgang alter HH-Einnahmereste	 0,00	 1.180,00
./.  Abgang alter Kasseneinnahmereste	 3.006,43	 200,77

Summe bereinigte Soll-Einnahmen	 2.401.375,60	 548.208,44 

Soll-Ausgaben	 2.401.375,60	 449.525,82
(darin enthalten Überschuss nach § 39 Abs. 3
Satz 2 GemHVO = 33.600,00  €)          
+   Neue Haushaltsausgabereste	 0,00	 99.107,62
./.  Abgang alter HH-Ausgabereste	 0,00	 425,00
./.  Abgang alter Kassenausgabereste	 0,00	 0,00

Summe bereinigte Soll-Ausgaben	 2.401.375,60	 548.208,44

Soll-Fehlbetrag	 0,00 	  0,00

Die Jahresrechung und die Erläuterungen liegen während der Dienststunden in 
der Amtsverwaltung  in Dorf Mecklenburg, Kämmerei, Zimmer 110 aus. Jeder 
kann Einsicht nehmen.
Die Auslegung erfolgt einen Monat ab Bekanntmachung.
Bobitz, den 10.12.2009	 (Siegel)			 
	 Haase, Bürgermeister

Bekanntmachung

Jahresrechnung der Gemeinde  
Dorf Mecklenburg für das 
Haushaltsjahr 2008
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Dorf Mecklenburg hat in ihrer Sitzung 
am  09.12.2009  die Jahresrechnung 2008  festgestellt und dem Bürgermeister 
vorbehaltlos Entlastung erteilt.
Die Haushaltsrechnung 2008 der Gemeinde Dorf Mecklenburg schließt wie 
folgt ab:	  	  	
 	 Verwaltungs-	 Vermögens- 
	 haushalt	 haushalt
	 €	 € 

Soll-Einnahmen	  4.018.345,81	                996.396,67
+   Neue Haushaltseinnahmereste	 0,00	 148.053,16
./.  Abgang alter HH-Einnahmereste 	 0,00	  540,00
./.  Abgang alter Kasseneinnahmereste 	 1.419,40	 15.613,09 

Summe bereinigte Soll-Einnahmen	 4.016.926,41	 1.128.296,74 

Soll-Ausgaben   	           4.019.501,20	 771.165,53
(darin enthalten Überschuss nach § 39 Abs. 3
Satz 2 GemHVO = 87.000,00  €)          
+   Neue Haushaltsausgabereste	  0,00	 392.832,38
./.  Abgang alter HH-Ausgabereste	 0,00	 19.116,19
./.  Abgang alter Kassenausgabereste	 2.574,79	 16.584,98

Summe bereinigte Soll-Ausgaben	 4.016.926,41	 1.128.296,74

Soll-Fehlbetrag	  0,00	 0,00 

Die Jahresrechung und die Erläuterungen liegen während der Dienststunden in 
der Amtsverwaltung  in Dorf Mecklenburg, Kämmerei, Zimmer 110 aus. Jeder 
kann Einsicht nehmen.
Die Auslegung erfolgt einen Monat ab Bekanntmachung.
Dorf Mecklenburg, den 10.12.2009	 (Siegel)	
	 Sawiaczinski, Bürgermeister

Bekanntmachung

Jahresrechung des Amtes Dorf 
Mecklenburg-Bad Kleinen für das 
Haushaltsjahr 2008
Der Amtsausschuss des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen hat auf seiner 
Sitzung am  03.12.2009 die Jahresrechnung 2008 festgestellt und dem Amts-
vorsteher vorbehaltlos Entlastung erteilt.
Die Haushaltsrechnung 2008 des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 
schließt wie folgt ab:
	 Verwaltungs-	 Vermögens- 
	 haushalt	 haushalt
	 €	 € 

Soll-Einnahmen	 2.934.598,13	 300.403,14
+   Neue Haushaltseinnahmereste	 0,00	 0,00
./.  Abgang alter HH-Einnahmereste	 0,00	 766,80
./.  Abgang alter Kasseneinnahmereste	 4.601,51	 0,00

Summe bereinigte Soll-Einnahmen	 2.929.996,62 	 299.636,34

Soll-Ausgaben	 2.914.996,62	 207.169,39
darin enthalten Überschuss nach § 39 Abs. 3
Satz 2 GemHVO = 11.383,39  €)                                                              
+   Neue Haushaltsausgabereste	 15.000,00 	 98.672,64
./.  Abgang alter HH-Ausgabereste 	 0,00	 6.205,69
./.  Abgang alter Kassenausgabereste	 0,00	 0,00

Summe bereinigte Soll-Ausgaben	 2.929.996,62	 299.636,34    

Soll-Fehlbetrag	 0,00	 0,00  

Die Jahresrechnung und die Erläuterungen liegen während der Dienststunden 
in der Amtsverwaltung, in Dorf Mecklenburg, Kämmerei, Zimmer 110 aus. 
Jeder kann Einsicht nehmen.
Die Auslegung erfolgt einen Monat ab Bekanntmachung.
Dorf Mecklenburg, den  07.12.2009	 (Siegel)			 
	 Lüdtke, Amtsvorsteher
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Bekanntmachung

Jahresrechnung der Gemeinde  
Groß Stieten  
für das Haushaltsjahr 2008
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Groß Stieten hat in ihrer Sitzung am  
15.12.2009  die Jahresrechnung 2008  festgestellt und dem Bürgermeister vor-
behaltlos Entlastung erteilt.
Die Haushaltsrechnung 2008 der Gemeinde Groß Stieten schließt wie folgt 
ab:

  	 Verwaltungs-	 Vermögens- 
	 haushalt	 haushalt
	 €	 € 

Soll-Einnahmen                                        	              554.763,66 	  623.863,43
+   Neue Haushaltseinnahmereste	  0,00	 5.400,00
./.  Abgang alter HH-Einnahmereste	 0,00	  0,00
./.  Abgang alter Kasseneinnahmereste 	 0,00	  0,00

Summe bereinigte Soll-Einnahmen	 554.763,66	 629.263,43

Soll-Ausgaben                                           	              554.840,35	 515.268,53
(darin enthalten Überschuss nach § 39 Abs. 3
Satz 2 GemHVO = 111.737,85 €)          
+   Neue Haushaltsausgabereste 	 0,00	 116.256,11
./.  Abgang alter HH-Ausgabereste	 0,00	 986,47
./.  Abgang alter Kassenausgabereste	 76,69	 1.274,74

Summe bereinigte Soll-Ausgaben	 554.763,66	 629.263,43

Soll-Fehlbetrag	 0,00	 0,00

Die Jahresrechung und die Erläuterungen liegen während der Dienststunden in 
der Amtsverwaltung  in Dorf Mecklenburg, Kämmerei, Zimmer 110 aus. Jeder 
kann Einsicht nehmen.
Die Auslegung erfolgt einen Monat ab Bekanntmachung.

Groß Stieten, den 16.12.2009	 (Siegel)			 
	 Woitkowitz, Bürgermeister

Bekanntmachung

Jahresrechnung der Gemeinde 
Hohen Viecheln  
für das Haushaltsjahr 2008
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Hohen Viecheln hat in ihrer Sitzung 
am  14.12.2009  die Jahresrechnung 2008  festgestellt und dem Bürgermeister 
vorbehaltlos Entlastung erteilt.
Die Haushaltsrechnung 2008 der Gemeinde Hohen Viecheln schließt wie 
folgt ab:

  	 Verwaltungs-	 Vermögens- 
	 haushalt	 haushalt
	 €	 € 

Soll-Einnahmen                                        	             534.068,84	 56.114,98
+   Neue Haushaltseinnahmereste	 0,00	 7.900,00
./.  Abgang alter HH-Einnahmereste	  0,00	 0,00
./.  Abgang alter Kasseneinnahmereste	 0,00	 0,00

Summe bereinigte Soll-Einnahmen	 534.068,84	 64.014,98

Soll-Ausgaben                                           	              534.068,84	 37.205,90
(darin enthalten Überschuss nach § 39 Abs. 3
Satz 2 GemHVO = 11.290,33 €)          
+   Neue Haushaltsausgabereste	  0,00	 32.000,00
./.  Abgang alter HH-Ausgabereste	 0,00	 5.190,92
./.  Abgang alter Kassenausgabereste	 0,00	 0,00

Summe bereinigte Soll-Ausgaben	 534.068,84	 64.014,98

Soll-Fehlbetrag	 0,00	 0,00

Die Jahresrechung und die Erläuterungen liegen während der Dienststunden in 
der Amtsverwaltung  in Dorf Mecklenburg, Kämmerei, Zimmer 110 aus. Jeder 
kann Einsicht nehmen.
Die Auslegung erfolgt einen Monat ab Bekanntmachung.

Hohen Viecheln, den 15.12.2009	 (Siegel)			 
	 Glöde, Bürgermeister

Rückgabe der Lohnsteuerkarten 
2008 bis spätestens 31.12.2009
Der Arbeitgeber ist, soweit er keine elektronische Lohnsteuerbescheini-
gung übermittelt hat, verpflichtet, seinen Arbeitnehmern nach Ablauf des 
Kalenderjahres eine Lohnsteuerbescheinigung auf der Lohnsteuerkarte zu 
erteilen bzw. sollte eine solche nicht vorliegen, eine Besondere Lohnsteu-
erbescheinigung nach amtlich vorgeschriebenem Vordruck auszustellen.
 
Nach Ablauf des Kalenderjahres darf der Arbeitgeber nur die Lohnsteu-
erkarte aushändigen, wenn diese eine Lohnsteuerbescheinigung enthält 
und der Arbeitnehmer zur Einkommenssteuer veranlagt wird.

Lohnsteuerkarten ohne Lohnsteuerbescheinigung kann der Arbeitgeber 
so vernichten, dass eine weitere Verwendung ausgeschlossen ist.

Nicht ausgehändigte Lohnsteuerkarten mit Lohnsteuerbescheinigung 
hat der Arbeitgeber dem zuständigen Betriebsstättenfinanzamt bis zum 
31.12.2009 einzureichen.

Arbeitnehmer und andere Personen, die noch im Besitz ihrer Lohnsteu-
erkarte 2008 sind, haben diese ebenfalls spätestens bis zum 31.12.2009 
dem Finanzamt einzusenden, in dessen Bezirk die Gemeinde liegt, die 
die Lohnsteuerkarte ausgestellt hat.

Dies gilt jedoch nicht, wenn die Lohnsteuerkarte einer Einkommen-
steuererklärung beizufügen ist.

Änderung Containerstellplatz  
in Karow 
Am 30.12.2009 wird der IGLU-Stellplatz im Gewerbegebiet Karow am 
„Enjoy“ beräumt. 
Der neue Stellplatz wird an diesem Tag in Karow in der Fritz-Reuter-
Straße (2. Bauabschnitt) eingerichtet.

Da ab 2010 die Abfuhr der gelben Säcke im gesamten Amtsbereich 14-tä-
gig (für die Gemeinde Dorf Mecklenburg erstmals am Dienstag, dem 
05.01.2010) erfolgt, wird es am neuen Standort keine Recyclingbehälter 
für den grünen Punkt mehr geben.

Auf Grund der starken widerrechtlichen Verschmutzung der Container-
plätze wird geprüft, ob gegebenenfalls auch auf die Papiercontainer ver-
zichtet werden kann.

In diesem Zusammenhang möchten wir noch einmal darauf hinweisen, 
dass durch die unten genannten Entsorgungsfirmen kostenlos Papier-
tonnen für den Privathaushalt angeboten werden.

Veolia Umweltservice Nordost GmbH,  
Betrieb Wismar	T el. 03841 710312
Gollan Recycling GmbH	T el. 038874 3100
GER Umweltschutz GmbH	T el. 03881 780817
ALBA  Nord GmbH	T el. 03841 704677

Amt für Ordnung und Soziales
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Hauptsatzung des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen

vom 15.12.2009

Auf der Grundlage des § 129 i. V. m. § 5 Abs. 2 der Kommu-
nalverfassung für des Land Mecklenburg-Vorpommern 
(KV M-V) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
08.06.2004 (GVOBl. S, 205), zuletzt geändert durch Artikel 
2 des Gesetzes vom 14.12.2007 (GVOBL. M-V S. 410, 413) 
wird nach Beschluss des Amtsausschusses vom 06.08.2009 
und nach Abschluss des Anzeigeverfahrens bei der Rechts-
aufsichtsbehörde des Landkreises Nordwestmecklenburg 
am 15.12.2009 nachfolgende Hauptsatzung erlassen.

§ 1
Name, Dienstsiegel

(1)	 Das Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen führt als 
Dienstsiegel das kleine Landessiegel mit dem Wap-
penbild des Landesteiles Mecklenburg, einem her-
sehenden Stierkopf mit abgerissenem Halsfell und 
Krone, und der Umschrift AMT DORF MECKLEN-
BURG-BAD KLEINEN · LANDKREIS NORDWEST-
MECKLENBURG.

(2)	 Die Führung des Dienstsiegels ist dem Amtsvorsteher 
vorbehalten, er kann Dritte mit der Führung des 
Dienstsiegels beauftragen.

§ 2
Rechte der Einwohner

(1)	 Der Amtsvorsteher unterrichtet die Einwohner des 
Amtsbereiches über die Angelegenheiten, die das 
Amt in eigener Zuständigkeit wahrnimmt. Werden 
zu diesem Zwecke Einwohnerversammlungen durch-
geführt, lädt dazu der Amtsvorsteher ein.

(2)	A nregungen und Vorschläge der Einwohnerver-
sammlung in Selbstverwaltungsangelegenheiten des 
Amtes und in Angelegenheiten, die dem Amt nach  
§ 127 Abs. 4 KV M-V übertragen worden sind, sollen 
dem Amtsausschuss in einer angemessenen Frist zur 
Beratung vorgelegt werden.

(3)	E inwohner, erhalten die Möglichkeit, in einer Frage-
stunde vor Beginn des öffentlichen Teils der Amts-
ausschusssitzung Fragen an alle Mitglieder des Amts-
ausschusses  und an den Amtsvorsteher zu stellen, 
sowie Vorschläge und Anregungen zu unterbreiten. 
Die Fragen, Vorschläge und Anregungen dürfen sich 
dabei nicht auf Beratungsgegenstände der nachfol-
genden Sitzung des Amtsausschusses beziehen. Für 
die Fragestunde ist ein Zeitraum von 30 Minuten 
vorzusehen. Fragen an den Amtsausschuss beantwor-
tet der Amtsvorsteher oder der jeweilige Ausschuss-
vorsitzende. Fragen, die den übertragenen Wirkungs-
kreis betreffen, beantwortet der Amtsvorsteher.

(4)	 Der Amtsvorsteher ist verpflichtet, im öffentlichen 
Teil der Amtsausschusssitzung über wichtige Ange-
legenheiten des Amtes zu berichten.

§ 3
Amtsausschuss

(1)	 Der Amtsausschuss besteht aus den Bürgermeistern 
der amtsangehörigen Gemeinden und den weiteren 
Mitgliedern nach § 132 Abs. 2 KV M-V. Die Bürger-
meister werden im Fall ihrer Verhinderung durch 
ihren Stellvertreter im Amt vertreten. Die weiteren 
Mitglieder des Amtsausschusses werden im Fall ihrer 
Verhinderung vertreten, soweit die Hauptsatzung der 
jeweiligen amtsangehörigen Gemeinde dies vorsieht. 
In diesem Fall wählen die Gemeindevertretungen je-
weils einen Stellvertreter für jedes weitere Mitglied.

(2)	 Die Sitzungen des Amtsausschusses sind grundsätz-
lich öffentlich. Der Amtsausschuss beschließt den 
Ausschluss der Öffentlichkeit in nichtöffentlicher 
Sitzung mit der Mehrheit aller Mitglieder, wenn 
überwiegende Belange des öffentlichen Wohls oder 
berechtigte Interessen Einzelner dies erfordern. In 
den folgenden Fällen ist die Öffentlichkeit ausge-
schlossen, ohne dass es hierzu eines Beschlusses nach 
Satz 2 bedarf:

	 1.	� einzelne Personalangelegenheiten, außer Wahlen 
und Abberufungen,

	 2.	�S teuer- und Abgabenangelegenheiten Einzelner,
	 3.	G rundstücksangelegenheiten,
	 4.	 Vergabe von Aufträgen,
	 5.	�R echnungsprüfungsangelegenheiten mit Aus-

nahme des Abschlussberichtes.

(3)	A nfragen von Mitgliedern des Amtsausschusses 
sollten spätestens fünf Arbeitstage vor der Sitzung 
beim Amtsvorsteher eingereicht werden. Mündliche 
Anfragen während der Sitzung des Amtsausschus-
ses sollen, sofern sie nicht in der Sitzung beantwor-
tet werden, spätesten innerhalb von einem Monat 
schriftlich beantwortet werden.

§ 4
Ausschüsse

(1)	E s wird ein Hauptausschuss gebildet. 
	 Dem Hauptausschuss gehören die Bürgermeister der 

amtsangehörigen Gemeinden an. Im Verhinderungs-
fall werden diese durch ihre Stellvertreter im Amt 
vertreten. 

	 Der Hauptausschuss berät den Amtsvorsteher in allen 
Personalangelegenheiten der Beamten und der Be-
schäftigten, sowie in allen Angelegenheiten die nicht 
anderen Ausschüssen vorbehalten sind.

(2)	 Der Amtsvorsteher entscheidet nach Beratung im 
Hauptausschuss in Personalangelegenheiten. Dazu 
gehören die Entscheidungen über die Einstellungen, 
Höhergruppierungen und Kündigungen von Be-
schäftigten bis zur Entgeltgruppe 6 des TVöD. Die 
Sitzungen des Hauptausschusses sind nichtöffentlich.

(3)	 Folgende ständige Ausschüsse werden gemäß § 136 
KV M-V gebildet:

Name Aufgabengebiet

Rechnungsprüfungs- 
und Finanzausschuss

–	�Prüfung der Jahreshaus-
haltsrechnung

–	�Finanz- und Haushalts-
wesen, Steuern, Gebüh-
ren, Beiträge und sonst. 
Abgaben

	
(4)	 Der Rechnungsprüfungs- und Finanzausschuss setzt 

sich aus 9 Mitgliedern des Amtsausschusses zusam-
men.

(5)	 Die Sitzungen des Rechnungsprüfungs- und Finanz-
ausschusses sind nichtöffentlich.

§ 5
Amtsvorsteher

(1)	A ußer den ihm gesetzlich übertragenen Aufgaben 
obliegen dem Amtsvorsteher die Entscheidungen, 
die nicht nach § 134 Abs. 2 Satz 1 bis 3 KV M-V i. V. 
m. § 22 KV M-V als wichtige Angelegenheiten dem 
Amtsausschuss vorbehalten sind.

(2)	 Die Aufgaben der Stellvertreter des Amtsvorstehers 
richten sich nach § 139 Abs. 2 KV M-V.

(3)	 Der Amtsvorsteher trifft Entscheidungen nach § 134 
Abs. 2 Satz 3 KV M-V i. V. m. § 22 Abs. 4 KV M-V 
unterhalb der folgenden Wertgrenzen:

	 1.	� im Rahmen der dortigen Nr. 1 bei Verträgen, die 
auf einmalige Leistungen gerichtet sind, unterhalb 
der Wertgrenzen von 5.000,- Euro sowie bei wie-
derkehrenden Leistungen unterhalb der Wertgren-
ze von 1.000,- Euro pro Monat;

	 2.	� im Rahmen der dortigen Nr. 2 bei überplanmä-
ßigen Ausgaben (Aufwendungen/Auszahlungen) 
unterhalb der Wertgrenze von nicht mehr als 
2.500,- Euro je Haushaltsstelle (Produktkonto),

	 3.	� bei außerplanmäßigen Ausgaben (Aufwendun-
gen/Auszahlungen) unterhalb der Wertgrenze von 
5000,- Euro je Ausgabenfall.

 (4)	 Der Amtsausschuss ist über die Entscheidungen nach 
Abs. 3 fortlaufend zu unterrichten.

§ 6
Verpflichtungserklärung

(1)	 Verpflichtungserklärungen des Amtes bis zu einer 
Wertgrenze von 5.000,- Euro, bei wiederkehrenden 
Leistungen bis zu monatlich 1.000,- Euro, können 
vom Amtsvorsteher allein oder durch einen von ihm 
Beauftragten in einfacher  Schriftform ausgefertigt 
werden. Bei Erklärungen gegenüber einem Gericht 
liegt diese Wertgrenze bei 5.000,- Euro.

§ 7
Entschädigungen

(1)	 Der Amtsvorsteher erhält nach Maßgabe der Verord-
nung über die Entschädigung der in den Gemeinden, 
Landkreisen, Ämtern und Zweckverbänden ehren-
amtlich Tätigen (Entschädigungsverordnung – Ent-
schVO M-V) vom 09.09.2004  (GVOBl. M-V 2004, 
S. 468) eine funktionsbezogene Aufwandsentschädi-
gung in Höhe von 970,00 Euro monatlich.

(2)	 Die Gleichstellungsbeauftragte erhält nach Maß-
gabe der EntschVO M-V eine funktionsbezogene 
Aufwandsentschädigung in Höhe von 130,00 Euro 
monatlich.

(3)	 Den Stellvertretern des Amtsvorstehers wird nach 
Maßgabe der Entschädigungsverordnung M-V für 
ihre besondere Tätigkeit bei Verhinderung des Amts-
vorstehers je nach Dauer der Vertretung eine entspre-
chende Aufwandsentschädigung in Höhe von 1/30 
von 970,00 Euro kalendertäglich gewährt. 

(4)	 Die weiteren Mitglieder des Amtsausschusses, bei de-
ren Verhinderung deren Stellvertreter, und die Mit-
glieder der Ausschüsse, erhalten nach Maßgabe der 
Entschädigungsverordnung für die Teilnahme an den 
Sitzungen des Amtsausschusses und der Ausschüsse 
ein Sitzungsgeld in Höhe von 30,00 Euro. Vorsit-
zende der Ausschüsse und bei deren Verhinderung 
deren Stellvertreter erhalten nach Maßgabe der Ent-
schädigungsverordnung für jede von ihnen geleitete 
Sitzung ein Sitzungsgeld in Höhe von 60,00 Euro.

(5)	 Der Ersatz entgangenen Arbeitsverdienstes und die 
Reisekostenvergütung werden nach § 16  Entschädi-
gungsverordnung M-V geregelt.

§ 8
Verwaltung

Das Amt unterhält in Bad Kleinen und Dorf Mecklen-
burg Teile einer Verwaltung. Der Amtssitz ist in Dorf 
Mecklenburg.

§ 9
Gleichstellungsbeauftragte

(1)	 Der Amtsausschuss bestellt für die Dauer der jewei-
ligen Kommunalwahlperiode eine Gleichstellungs-
beauftragte. Fällt die Bestellung in eine laufende 
Wahlperiode des Amtsausschusses, so endet die  
Amtszeit mit Ablauf der Wahlperiode. Die Gleich-
stellungsbeauftragte ist ehrenamtlich tätig. Sie ist in 
Ausübung ihrer Tätigkeit an fachliche Weisungen 
nicht gebunden; sie unterliegt aber der allgemeinen 
Dienstaufsicht des Amtsvorstehers. 

(2)	 Die Gleichstellungsbeauftragte hat die Aufgabe, zur 
Verwirklichung der tatsächlichen

	G leichstellung von Frauen und Männern im Amt 
Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen beizutragen. Zu ih-
ren Aufgaben gehören insbesondere:

	 1.	� die Prüfung von Verwaltungsvorlagen auf ihre 
Auswirkung auf die Gleichstellung von Männern 
und Frauen,

	 2.	�I nitiativen zur Verbesserung der Situation der 
Frauen im Amt,

	 3.	 ein jährlicher Bericht über ihre Tätigkeit.
(3)	 Der Amtsvorsteher hat die Gleichstellungsbeauf-

tragte im Rahmen ihres Aufgabenbereiches an allen 
Vorhaben so frühzeitig zu beteiligen, dass ihre Initi-
ativen,	 Vorschläge, Bedenken und Stellungnahmen 
berücksichtigt werden können. Dazu sind

	 ihr die zur Erfüllung ihrer Aufgaben notwendigen 
Unterlagen zur Kenntnis zu geben sowie Auskünfte 
zu erteilen.

(4)	 Die Gleichstellungsbeauftragte kann an den Sit-
zungen des Amtsausschusses und der Ausschüsse 
teilnehmen. Zeit, Ort und Tagesordnung sind ihr 
rechtzeitig bekanntzugeben. In Angelegenheiten ih-
res Aufgabenbereiches ist ihr auf Antrag das Wort zu 
erteilen.

§ 10
Öffentliche Bekanntmachungen

(1)	 Öffentliche Bekanntmachungen von Satzungen  
des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen und 
andere gesetzlich vorgeschriebene öffentliche 
Bekanntmachungen mit Ausnahme der Einla-
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Bitte beachten!
Die Amtskasse ist am Dienstag, dem 26. Ja-
nuar 2010, aufgrund einer EDV-Installation 
geschlossen.

Kupsch, Amtsleiterin 

Entsorgung der 
Weihnachtsbäume nach 
dem Fest
 
Die Entsorgung der ab-
geschmückten Weih-
nachtsbäume erfolgt 
in den Gemeinden Bad 
Kleinen, Barnekow, Bo-
bitz, Dorf Mecklenburg, 
Groß Stieten, Hohen 
Viecheln, Lübow, Me-
telsdorf und Ventschow 
mit der normalen, tur-
nusmäßigen Hausmüll-
entsorgung. Die Weihnachtsbäume sollten mit 
der Hausmülltonne am Entsorgungstag an die 
Straße gestellt werden. 

Hoppe, Amt für Ordnung und Soziales

Bekanntmachung des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen für die Gemeinde 
Bad Kleinen

Betreff: B-Plan Nr. 22 „Uferweg“ der Gemeinde Bad Kleinen
Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wird bekannt gegeben, 
dass der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 22, 
der Entwurf der Begründung, der Umweltbericht 
sowie die wesentlichen, bereits vorliegenden um-
weltbezogenen Stellungnahmen in der Zeit 

vom 04.01.2010 bis zum 05.02.2010
während der Dienststunden im Amt Dorf Meck-
lenburg-Bad Kleinen, Bauamt, Am Weheberg 17, 
in 23972 Dorf Mecklenburg gemäß § 4a Abs. 3 
BauGB erneut öffentlich ausliegen.
Es liegen umweltbezogene Informationen zum 
Immissionsschutz, zu Stellplätzen sowie zur 
landschaftsprägenden Wirkung der Bebauung 
vor.

Es wird darauf hingewiesen, dass Stellungnah-
men während der Auslegungsfrist schriftlich ab-
gegeben werden können. Nicht fristgerecht ab-
gegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung unberücksichtigt bleiben.
Anträge nach § 47 der Verwaltungsgerichtsord-
nung sind unzulässig, soweit mit ihnen Einwen-
dungen geltend gemacht werden, die vom An-
tragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder 
verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten 
geltend gemacht werden können.

Dorf Mecklenburg, den 23.12.2009 	
Lüdtke, Amtsvorsteher

Rettungswache  
Bad Kleinen

038423 496 
(rund um die Uhr) 

dungen des Amtsausschusses und deren Aus-
schüsse erfolgen durch Abdruck im amtlichen 
Bekanntmachungs- und Informationsblatt „Mä-
ckelbörger Wegweiser“ des Amtes Dorf Mecklen-
burg-Bad Kleinen, welches monatlich erscheint.

	 Das amtliche Bekanntmachungsblatt wird kostenlos 
allen Haushalten der Gemeinden zugestellt und ist 
gegen eine Gebühr über das Amt Dorf Mecklenburg-
Bad Kleinen, Zentrale Dienste, Am Wehberg 17 in 
23972 Dorf Mecklenburg zu beziehen.

(2)	 Die Bekanntmachung und Verkündung ist bewirkt 
mit Ablauf des Erscheinungstages.

(3)	A uf die gesetzlich vorgeschriebene Auslegung von 
Plänen und Verzeichnissen ist in der Form des Abs. 1 
hinzuweisen. Die Auslegungsfrist beträgt einen Mo-
nat soweit gesetzlich nichts anderes bestimmt ist. 
Beginn und Ende der Auslegung sind auf dem aus-
gelegten Exemplar mit Unterschrift und Dienstsiegel 
zu vermerken.

(4)	 Die Einladungen zu den Sitzungen des Amtsaus-
schusses und der Ausschüsse erfolgt an der amtli-
chen Bekanntmachungstafel im Eingangsbereich des 
Amtsgebäudes in Dorf Mecklenburg, Am Wehberg 17 
und  für die 

	 Gemeinde Bad Kleinen in:
	B ad Kleinen
	 –	 1. Steinstraße, Bürgerbüro
	 –	 2. EDEKA, Am Turmhaus
	G allentin	
	 –	B ushaltestelle - Dorfstraße
	 Losten	
	 –	B ushaltestelle – Höhe Häuslerreihe 1
	 Gemeinde Bobitz in:
	B obitz
	 –	 Dambecker Straße – Kindertagesstätte
	B obitz
	 –	� Wismarsche Straße – Vor der Arztpraxis  

Dr. Bremer
	B eidendorf
	 –	 Dorfplatz – Bushaltestelle
	G roß Krankow
	 –	 Lange Straße – Spielplatz

	T ressow
	 –	M eiersdorfer Weg –  Kindertagesstätte

	 Gemeinde Ventschow in:
	 Ventschow
	 –	S traße der Jugend 21/22
	 Ventschow
	 –	E inkaufsmarkt „Ihre Kette“
	 Ventschow Dorf
	 –	 Dorfstraße
	 Kleekamp
	 –	B ushaltestelle
	 Gemeinde Hohen Viecheln in:
	H ohen Viecheln
	 –	B ushaltestelle
	N eu Viecheln
	 –	B ushaltestelle
	M oltow
	 –	B ushaltestelle

	 Gemeinde Dorf Mecklenburg
	 Dorf Mecklenburg
	 –	A m Wehberg 19, vor der EDEKA-Verkaufsstelle
	 Karow
	 –	� Fritz-Reuter-Straße,  

Pumpstation neues Wohngebiet
	R ambow
	 –	H auptstraße 6, Bushaltestelle
	 Gemeinde Groß Stieten
	G roß Stieten
	 –	A lte Dorfstraße 22, vor Steiners Bäckerladen
	G roß Stieten
	 –	�S iedlungsring, im Bereich des Eingangs zum              

Siedlungsring
	 Gemeinde Lübow
	 Lübow
	 –	 vor der Verkaufsstelle, Dorfstraße 21
	T riwalk 
	 –	�� Dorf Triwalk, im Bereich des Ortseinganges 
	S chimm
	 –	� Dorfstraße, an der Kreuzung Dorfstr. Aus Rich-

tung Wismar rechts

	 Gemeinde Metelsdorf
	M etelsdorf
	 –	M ecklenburger Str., Dorfzentrum
	 Gemeinde Barnekow
	B arnekow
	 –	B ushaltestelle

(5)	 Die Dauer des Aushangs beträgt 14 Tage (Aushangs-
frist). Der Tag des Aushanges und der Abnahme wer-
den nicht mitgerechnet, aber auf dem ausgehäng-
ten Schriftstück mit Unterschrift und Dienstsiegel 
vermerkt. Die öffentliche Bekanntmachung ist mit 
Ablauf des letzten Tages der Aushangsfrist bewirkt.

(6)	I st eine öffentliche Bekanntmachung nach Abs. 1 in-
folge höherer Gewalt  oder sonstiger unabwendbarer 
Ereignisse nicht möglich, so ist diese durch Aushang 
an den Bekanntmachungstafeln zu veröffentlichen. 
Die öffentliche Bekanntmachung ist nach Entfallen 
des Hinderungsgrundes unverzüglich in Form des 
Abs. 1 nachzuholen.

§ 11
Inkrafttreten

(1)	 Diese Hauptsatzung tritt am Tage nach ihrer Be-
kanntmachung in Kraft.

(2)	G leichzeitig tritt die Hauptsatzung vom 22.12.2004, 
zuletzt geändert am 13.01.2006 außer Kraft.

Dorf Mecklenburg, den 15.12.2009
Lüdtke, Amtsvorsteher	 Siegel

Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und 
Formvorschriften verstoßen wurde, können diese ge-
mäß § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung für das Land 
Mecklenburg-Vorpommern nach Ablauf eines Jahres seit 
dieser öffentlichen Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden. Diese Einschränkung gilt nicht für die 
Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekannt-
machungsvorschriften.
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Amtliche Bekanntmachungen

Anordnung über das Abbrennen von 
Feuerwerkskörpern der Klasse  II anlässlich des 
Jahreswechsels

Stellenausschreibung 
Die Gemeinde Bobitz stellt

ab sofort einen/e

Erzieher/in
in der Kindertagesstätte Bobitz ein.

Die Vergütung erfolgt nach TVöD bei einer 
wöchentlichen Arbeitszeit von

30 Stunden.

Einstellungsmindestvoraussetzung ist die 
persönliche Eignung zum Beruf und die 
abgeschlossene Ausbildung als staatlich 
anerkannte/r Erzieher/in.

Die Aufgabe erfordert Selbstständigkeit, Mo-
tivation, Kreativität und Initiative, Einfüh-
lungsvermögen und gute Beobachtungsgabe, 
körperliche und geistige Belastbarkeit, Fähig-
keit zur Zusammenarbeit und Bereitschaft zur 
Fort- und Weiterbildung.

Einzureichende Unterlagen:
Lebenslauf mit lückenloser Darstellung des 
beruflichen Werdeganges, Lichtbild, Zeugnisse 
(u. a. Führungszeugnis) etc.

Die Bewerbungen sind bis zum 15.01.2010 im

Amt Dorf Mecklenburg Bad Kleinen
– Zentrale Dienste –

Am Wehberg 17, 23972 Dorf Mecklenburg

einzureichen.

Entstehende Bewerbungs- und Fahrkosten 
werden von der Gemeinde Bobitz nicht über-
nommen.

Haase, Bürgermeister

Einladung zur 
Vollversammlung der 
Jagdgenossenschaft  
Dorf Mecklenburg

wann:  
Dienstag, 26. Januar 2010, 19.00 Uhr

wo:  
im Tagungsraum des Amtes Dorf Mecklen-
burg-Bad Kleinen in Dorf Mecklenburg,  
Am Wehberg 17

Dazu sind alle Grundstückseigentümer recht 
herzlich eingeladen.

Tagesordnung:

1.	Eröffnung und Begrüßung
2.	�Beschlussfassung über die Art der Neuver-

pachtung der Jagd
3.	�Beschlussfassung über die Verwendung von 

Reinertrag und Rücklagen
4.	Sonstiges

Der Vorstand

Aufgrund des § 24 Abs. 2 der Ersten Verord-
nung zum Sprengstoffgesetz (SprengV) vom 
31.01.1991 (BGBl. I S. 169) in der derzeitigen 
Fassung in Verbindung mit der Verordnung zur 
Regelung von Zuständigkeiten auf dem Ge-
biet des Sprengstoffrechts (ZuständigkeitsVO 
– Sprengstoff) vom 04.08.1992 wird Folgen-
des angeordnet: In den kreisangehörigen Städ-
ten, Gemeinden und Ortsteilen des Landkreises 
Nordwestmecklenburg ist es aus Gründen der 
Brandgefahr am 31.12. und am 01.01. des jewei-
ligen Jahres verboten:
–	 im Umkreis von 150 m um brandgefährdete 

Objekte (reetgedeckte Gebäude, Holzlager) 
das Abbrennen von Raketen und sogenann-
ten „Römischen Lichtern“,

–	 im Umkreis von 50 m um brandgefährdete 
Objekte (reetgedeckte Gebäude, Holzla-
ger) das Abbrennen von Kanonenschlägen, 
Knallfröschen und sonstigen Feuerwerks-
körpern der Klasse II,

–	 in unmittelbarer Nähe von Kirchen, Kran-
kenhäusern, Kinder- und Altenheimen das 
Abbrennen von pyrotechnischen Gegen-
ständen vorzunehmen.

Hinweise:

Zuwiderhandlungen gegen diese Verbote gelten 
als Ordnungswidrigkeiten gemäß § 46 SprengV 
und sind mit Geldbußen bis zu zehntausend 
Euro bedroht.

Pyrotechnische Gegenstände der Klasse II sind 
durch einen entsprechenden Aufdruck auf der 
Verpackung deutlich erkennbar (dazu gehören 
unter anderem Raketen aller Art, Knallfrösche, 
Kanonenschläge) und dürfen an Personen un-
ter 18 Jahren weder abgegeben noch von diesen 
abgebrannt werden. 

Diese Anordnung tritt am Tage ihrer Veröffent-
lichung in Kraft.

Feuerwerk gehört auch in der Silvesternacht 
nicht in Kinderhände ! 

Ebenso ist die Benutzung von Feuerwerkskör-
pern der Klasse II nur im Freien erlaubt.

Amt für Ordnung und Soziales

Finanzmakler seit 1990

Viereggenhof 3 · 23970 Wismar
Tel. 03841 327920 · Funk 0172 5231507 · finanzhaus@fred-eisermann.de

Meinen Kunden und Geschäftspartnern 
wünsche ich ein frohes Weihnachtsfest und 

ein gesundes neues Jahr.

’Kleiner Salon

Karow, Schweriner Straße
Telefon: 03841 360736
Mo.–Fr. 	 8.00–19.00 Uhr
Sa.	 8.00–14.00 Uhr

Inhaberin: Andrea Ludwig

Bad Kleinen, Hauptstraße 54
Tel.: 038423 50949
Mo.–Fr. 	 8.30–18.30 Uhr
Sa.	 8.30–12.30 Uhr

Meiner Kundschaft wünsche ich ein  
besinnliches Weihnachtsfest und alles  
                           Gute für das neue Jahr.
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Annoncen

Kosmetik & Fußpflege 
Petra Namyslack

Ich wünsche meiner Kundschaft   
ein frohes Weihnachtsfest  

und ein  
gesundes neues Jahr 2010.

Schwarzer Weg 3
23972 Dorf Mecklenburg
Telefon: 03841 796796

Wir wünschen all unseren Kunden und  
Geschäftspartnern ein frohes Weihnachtsfest  
und ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr!

DIETER REICHENBACHSB-Tank

An der B 106 · 23996 Niendorf 
Telefon: 038423 50234 · Fax: 038423 55490

Heizung-Lüftung-Sanitär-Solar
Schweriner Straße 11 

23966 Steffin 
Tel.: 03841 790488 

Notdienst: 03841 7969909
www.albrecht-haustechnik.de

Wir wünschen all’ unseren Kunden, Partnern und Freunden 
eine frohe, gemütliche und natürlich eine warme  

Weihnachtszeit sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr !
23972 Dorf Mecklenburg
Telefon: 03841 790363

RuNa
Schul- und Bürobedarf

Meinen Kunden 
frohe Weihnachten 

und ein 
gesundes neues Jahr.

Elektro Möller GmbH
Bahnhofstraße 33 a
23972 Dorf Mecklenburg
	 (0 38 41)	79 01 35
Fax	(0 38 41)	 7 95 83
%

Elektro	 Heizung	 Sanitär
E-Mail: elt.moeller@t-online.de

Reparaturwerkstatt · Liefer- & Abholservice · Ersatzteilservice

Kühlschrank, Herd, 
Waschmaschine... defekt?

Wir helfen schnell in und um Wismar.

Unserer Kundschaft   
frohe Weihnachten  

und ein gesundes neues Jahr.

Ich wünsche meinen Kunden 
ein frohes Weihnachtsfest  

und einen glücklichen Start  
in das neue Jahr.

Friseursalon
Inh. Wenke Oldenburg

Bahnhofstraße 35
23972 Dorf Mecklenburg

Tel.: 03841 795959

Friseur-Oase
Karola Hoffseß
Am Wehberg 11b
23972 Dorf Mecklenburg

792079%

Unseren Kunden ein Dankeschön ver-
bunden mit den besten Wünschen zum  

Weihnachtsfest und für das neue Jahr.

Mecklenburger Bedachungs GmbH
Mecklenburger Gerüstbau GmbH

Dachdeckerarbeiten,  
Bauklempnerarbeiten,  
Fassadenverkleidung 
und Gerüstbauarbeiten

An der Chaussee 4b 
23972 Groß Stieten
Tel.: 03841 790162 und 790967 
Fax: 03841 793003

Ein fröhliches Weihnachtsfest und ein  
gesundes neues Jahr all unseren Kunden.

Funk:	0172 7267663
und	 0173 5159172

Super Angebote für Sie zum Fest 
Firma Pankow  
Fleisch und Wurstwaren in Bad Kleinen
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Schiedsstellen des Amtes 
Dorf Mecklenburg- 
Bad Kleinen

Sprechstunde Dorf Mecklenburg
für die Gemeinden Barnekow,  
Bobitz, Dorf Mecklenburg, Groß 
Stieten, Hohen Viecheln, 
Lübow, Metelsdorf und Ventschow
Dienstag, 12. Januar 2010
von 17.00 bis 18.00 Uhr, 
Amtsgebäude, Am Wehberg 17,
23972 Dorf Mecklenburg
Dringende Fälle können jederzeit bei der 
Schiedsstelle unter der Telefonnummer 03841 
780306 angemeldet werden.
Sprechstunde Bad Kleinen
für die Gemeinde Bad Kleinen
Donnerstag, 21. Januar 2010
von 16.00 bis 17.00 Uhr
Bürgerbüro, Steinstraße 29 
23996 Bad Kleinen

Gelbe Säcke – wann?
Gemeinde Bad Kleinen
Mittwoch, 13.01., 27.01.

Gemeinde Barnekow
Samstag, 02.01.
Freitag, 15.01., 29.01.

Gemeinde Bobitz
OT Beidendorf
Montag, 11.01., 25.01.
OT Bobitz
Montag,  11.01., 25.01. 
OT Groß Krankow (und Saunstorf)
Samstag, 02.01.  
Freitag, 15.01., 29.01. 

Gemeinde Dorf Mecklenburg
Dienstag, 05.01., 19.01. 

Gemeinde Groß Stieten
Dienstag, 05.01., 19.01. 

Gemeinde Hohen Viecheln
Dienstag, 05.01., 19.01. 

Gemeinde Lübow 
Donnerstag, 14.01., 28.01.  

Gemeinde Metelsdorf
Samstag, 02.01.
Freitag, 15.01., 29.01.   

Gemeinde Ventschow
Dienstag, 05.01., 19.01. 
  
Veränderungen bei der Abfuhr der gelben Säcke
Hiermit möchten wir darauf hinweisen, dass 
ab 2010 die gelben Säcke 14-tägig abgefahren 
werden. Diese und alle anderen Abfuhrtermine 
(Mülltonne, Blaue Tonne, Biotonne, Schadstoff-
mobil) entnehmen Sie bitte dem Nordwestblick, 
Ausgabe 12 vom 8. Dezember 2009, der in alle 
Haushalte des Landkreises geliefert wurde.

Amt für Ordnung und Soziales

Kurz notiert

Ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes neues  
Jahr 2010 wünschen wir allen Sportlerinnen und Sportlern,  

unseren Übungsleitern, Schiedsrichtern sowie allen sportbegeisterten 
Bürgerinnen und Bürgern und allen Sponsoren.

Lübower SV 66 e.V.                 Mecklenburger Sportverein e.V.

Apothekenbereitschaft
Mühlen-Apotheke Dorf Mecklenburg
Telefon: 03841 79390
28.12.2009-03.01.2010

Diana-Apotheke Bad Kleinen
Telefon: 038423 319
21.12.-27.12.2009 

Weitere Termine liegen noch nicht vor!
Achtung:
Bereitschaftsdienst beider Apotheken:
Wochentage		  von 18.00 bis 19.00 Uhr
Sa./So./Feiertage	 von 19.00 bis 20.00 Uhr

Kinder- und Jugendensemble
Dorf Mecklenburg

Astrid Neichel

Das Kinder- und Jugend- 
ensemble Dorf Mecklenburg  

wünscht frohe Weihnachten und ein 
gesundes neues Jahr.

SV Metelsdorf
Der SV Metelsdorf 98 e.V. be-

dankt sich bei  
allen Sponsoren, Mitgliedern 
und Bürgern der Gemeinde 
Metelsdorf für die gute Zu-
sammenarbeit. 
Wir wünschen allen ein be-
sinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins 
Jahr 2010.

Der Vorstand

Der Heimat- und Kul-
turverein Dorf Meck-
lenburg e.V. bedankt 
sich bei allen, die die 
tollen Veranstaltungen 
im Jahr 2009 organisiert, gestal-
tet und unterstützt haben, und 
wünscht ein friedliches Weihnachts-
fest und ein erfolgreiches Jahr 2010.

Die „Vier“ vom Kreisagrarmuseum 
Dorf Mecklenburg danken auf die-
sem Wege allen Mitgliedern des 
Fördervereins, den „Schraubern“ 
der IG Oldtimer, den echt ehren-

amtlichen Aktiven, allen Sponsoren und Helfern, 
den für uns zuständigen Verwaltungsleuten, den 
Medienmachern sowie allen Museumsfreunden 
für die zurückliegende Unterstützung unserer 
Einrichtung im Sinne der Allgemeinheit.
Ein Dankeschön auch an alle Bürger, Unterneh-
men und Institutionen, die mit dazu beitrugen, 
dass sich die Sammlung des Kreisagrarmuseums 
für die späteren Generationen bedeutend er-
weiterte, an Vielfalt gewann und erhalten wird.
Wir wünschen einen friedvollen Start ins neue 
Jahr 2010, besonders Gesundheit und Verbun-
denheit auf allen Wegen.

Danke!

Der Verein Freunde der Kinder 
e.V. Bad Kleinen wünscht allen  
Mitgliedern, Freunden und  
Mitstreitern ein  
schönes Weihnachtsfest  
und einen guten Rutsch  
ins neue Jahr.

Gemeindebibliotheken

Öffnungszeiten: 

Bad Kleinen

Dienstag	 13.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag	 12.00 – 18.00 Uhr
Telefon: 0173 4553368
Die Bibliothek bleibt bis zum 31.12.2009  
geschlossen.
Erster Öffnungstag: 05.01.2010

Carola Träder
Dorf Mecklenburg

Montag	 12.30 – 16.30 Uhr
Dienstag	 12.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag	 10.00 – 12.00 Uhr
		  12.30 – 16.30 Uhr
Telefon: 03841 790152 (zu den Öffnungszeiten)
Die Bibliothek bleibt vom 24.12. bis zum 
31.12.2009 geschlossen.

Marga Völker

Wir wandern
Zu Beginn des neuen Jahres treffen wir uns am  
3. Januar 2010 um 9.00 Uhr auf dem Parkplatz 
in Sülten. Vor hier geht es Richtung Penzin wei-
ter über die Friedrichswalder Weiche zurück 
nach Sülten. Familie Kindel wird uns auf den 14  
Kilometern begleiten.

Erste-Hilfe-Lehrgang
Der Erste-Hilfe-Lehrgang für Führerscheinbe-
werber findet am Samstag, dem 16. Januar 2010, 
ab 9.00 Uhr in der ASB-Sozialstation Bad Klei-
nen, Hauptstr. 24 statt. 
Anfragen unter: Telefon 038423 50244
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Weihnachten steht vor der Tür,  
das Jahr neigt sich dem Ende

und Sie, liebe Leserinnen und Leser, 
erhalten den letzten „Mäckelbörger 
Wegweiser“ in diesem Jahr, traditio-
nell mit den Weihnachts- und Neu-
jahrsgrüßen vieler Firmen und Verei-
nen aus unserem Amtsbereich, aber 

auch Satzungen und andere amtliche Bekannt-
machungen müssen noch in diesem Jahr an die-
ser Stelle veröffentlicht werden.  Zum Jahres-
ende möchte ich mich ganz herzlich bei allen 
bedanken, die durch ihre Zuarbeit mitgeholfen 
haben, das Amtsblatt zu gestalten, die wichtige 
Hinweise und Termine lieferten sowie mit kur-
zen und längeren Beiträgen aus Kindereinrich-
tungen, Vereinen und von Veranstaltungen zum 
bunten Bild des Amtsblattes beitrugen. Oft war 
mein Postfach „übervoll“ und ich hatte Pro-
bleme, alle Beiträge unterzubringen. Danke für 
Ihr Verständnis, dass dann doch nicht jeder Bei-
trag den Sprung ins Amtsblatt schaffte, da öf-
fentliche Bekanntmachungen nun mal vorge-
hen und es nicht unbegrenzt Platz gibt.  Danke 
an Doreen Liewert, die die kleinen Monatsvig-
netten nun schon über viele Jahre für das Amts-
blatt zeichnet. Danke auch an Kathrin Liewert, 
die ihre Mutter in den vergangenen beiden Jah-
ren tatkräftig dabei unterstütze. Vielen Dank an 
Reinhard Naatz für die historischen Postkarten, 
die er fleißig sammelt und zur Veröffentlichung 
zur Verfügung stellte, ebenso an Jochen Brinker, 
der mir wunderschöne Geschichten aus seinem 
Buch „Wenn die Seele Dampf ablässt...“ zur Ver-
fügung stellte. Bedanken möchte ich mich beim 
Verlag Koch und Raum und beim Hansedruck 
Wismar, die für uns das Amtsblatt bearbeiten 
und drucken. Ich bedanke mich auch bei al-
len Austrägern, die monatlich den „Mäckelbör-
ger Wegweiser“ bei Wind und Wetter „an den 
Mann und an die Frau“ bringen, ebenso bei Frau  
Tokarski in Parchim für die gute Zusammen-
arbeit. Entschuldigen möchte ich mich für die 
momentanen Zustellschwierigkeiten in den Ge-
meinden Barnekow und Ventschow. Das Amt ist 
um eine baldige Lösung bemüht. 

Liebe Leserinnen und Leser,
ich wünsche Ihnen allen ein besinnliches 

Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr. �
Ulrike Kunert

Redaktion „Mäckelbörger Wegweiser“

Angelsportverein  
Bad Kleinen e.V.
Ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch in ein gesundes neues 
Jahr wünscht der Vorstand des Angelsportver-
eins Bad Kleinen e.V. all unseren Mitgliedern, 
den Sponsoren sowie den Nichtmitgliedern im 
Verein und ihren Familienangehörigen.

Boxen
Die Abteilung Boxen wünscht 
allen, die uns in diesem Jahr 
so tatkräftig unterstützt haben,
ein frohes Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Abteilung Boxen, SV Bad Kleinen

FFw Barnekow
Die Freiwillige Feuerwehr 
Barnekow wünscht allen Ein-
wohnern der Gemeinde frohe 
Weihnachten und ein gesun-

des neues Jahr.
Bedanken möchten wir uns bei unserem 
Sponsor Malermeister Hans-Jürgen Müller, 
der uns immer  hilfreich unter die Arme 
greift.

Freiwillige Feuerwehr Barnekow

Tanzgruppe  
Hohen Viecheln

Tannen, Lebkuchen, Kerzenschein,
Bratapfelduft und erwartungsvolle Gesichter,

Freude am Schenken, es ist wieder soweit
und deshalb wünschen wir eine schöne

und zufriedene Weihnachtszeit.

Die Tanzgruppe Hohen 
Viecheln wünscht allen 
Freunden des Tanzes, 
unseren stillen Helfern 
und allen Einwohnern 
unseres Amtsbereiches 
ein  frohes Weihnachts-
fest und ein gesundes, 
erfolgreiches  Jahr 2010!� S. Völter

Ein besinnliches Weihnachtsfest 
wünschen wir allen Kameraden, 
deren Angehörigen sowie allen Bür-
grinnen und Bürgern unserer Ge-

meinde. Ein Dankeschön gilt unseren Spon-
soren, den zahlreichen Helfern, die uns das 
vergangene Jahr wieder tatkräftig unterstützt 
haben. Nicht zuletzt bedanken wir uns beim 
Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen für die 
gute Zusammenarbeit.
Fast schon traditionell sehen wir uns wieder am 
Samstag, dem 9. Januar 2010, zum bekann-
ten Weihnachtsbaum-Verbrennen. Einen guten 
Rutsch ins Jahr 2010…….

Der Vorstand der FFw Lübow

Kurz notiert

Der Arbeitslosenverband 
Ortsverein Bad Kleinen e.V. 
„Haus der Begegnung“,  
Gallentiner Chaussee 5  
(038423 54690) informiert

Wir bieten folgende Veranstaltungen 
im Januar an

Montag	 13.30 Uhr 	M ännerrunde
Dienstag 	 14.00 Uhr 	S elbsthilfegruppe
Mittwoch	 14.00 Uhr 	 Vereinsnachmittag
Donnerstag	 13.30 Uhr 	H andarbeitsgruppe

Weitere Veranstaltungen

07.01.2010	 Frauenfrühstück
13.01.2010	�B esuch der Schweriner  

Volkszeitung  
			B   lick hinter die Kulissen,
			�A   nmeldung im Haus der  

Begegnung.
			T   ermin steht noch nicht fest
21.01.2010	 Frauenfrühstück

ACHTUNG!

Beachten Sie bitte die besonderen Ausgabeter-
mine der „Tafel“ für den 24.12. und 31.12.2009! 
Nähere Informationen sind in den Ausgaberäu-
men der „Tafel“ ausgehängt bzw. informieren Sie 
die Mitarbeiter der „Tafel“.

Änderungen vorbehalten!

DANKE !!!

Wieder neigt sich ein Jahr 
dem Ende. Geschafft, 
möchte man sagen, denn 
es war kein leichtes Jahr. 
Wir danken allen Spen-
dern, ehrenamtlichen 
Helfern und Mitarbeitern 
für die geleistete Unter-
stützung und Hilfe im vergangenen Jahr.

Nur mit Unterstützung vieler konnten wir un-
sere Angebote durchführen.

Ein besonderer Dank gilt dem Amt Dorf Meck-
lenburg-Bad Kleinen, der Gemeinde Bad Klei-
nen, der Apotheke Bad Kleinen, der Bäckerei 
Stüdemann, der ARGE NWM, dem Landkreis 
NWM sowie allen, die uns auf die eine oder an-
dere Art unterstützten.

Wir wünschen allen Spendern, Mitgliedern, Mit-
arbeitern, Bürgerinnen und Bürgern des Amts-
bereiches Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen so-
wie deren Familien eine besinnliche und ruhige 
Weihnachtszeit sowie einen guten Rutsch ins 
Jahr 2010.

Bleiben Sie gesund !

Im Namen des Vorstandes Kerstin Schimske

Frauennotruf
Tag und Nacht 
Telefon: 03841 283627

Frauen helfen Frauen

Unter diesem Motto fand anlässlich der Anti-
gewaltwoche eine Gedenkveranstaltung in der 
Wismarer Nikolaikirche statt. Es wurde mit 1.474 
Kerzen daran erinnert, wie viele Frauen und Kin-
der im Wismarer Frauenhaus Schutz vor Gewalt 
suchten. Hinter jeder dieser Kerzen steht ein 
Menschenschicksal. Diese Aktion soll uns allen 
die Augen öffnen, um darüber nachzudenken, 
das es selbst in unserer Gesellschaft viele Men-
schen gibt, die einer Bedrohung ausgesetzt sind. 
Schauen Sie nicht weg!
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Evangelisch-Lutherische  
Kirchgemeinde  
Dorf Mecklenburg

Gottesdienste und Veranstaltungen

24.12.	 15.00 Uhr
Christvesper mit Krippenspiel

24.12.	 16.30 Uhr
Christvesper

25.12.	 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl

26.12.	 10.00 Uhr
Singegottesdienst

31.12.	 17.00 Uhr
Gottesdienst zum Jahresschluss 

10.01.	 10.00 Uhr 
Gottesdienst 

17.01.	 10.00 Uhr
Gottesdienst 

24.01.	 10.00 Uhr
Gottesdienst

31.01.	 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl

Pastorin Antje Exner

31.12.	 17.00 Uhr 	 in Gressow
Gottesdienst zum Jahresschluss (Pfarrhaus) 

31.12.	 21.00 Uhr 	 in Gressow
Danke für das Jahr! 
Einladung zu einer persönlichen Jahresab-
schlussrunde im kleineren Kreis im Pfarrhaus 

01.01.	 11.00 Uhr 	 in Friedrichshagen
Andacht zum Jahresbeginn, Freizeitheim 

03.01.	 17.00 Uhr	 in Hohenkirchen
Herzliche Einladung zum Neujahrskonzert 
Prof. Gerd v. Bülow (Cello) und  
Markus Langer (Cembalo) 

10.01.	 10.00 Uhr 	 in Gressow
Familiengottesdienst (Pfarrhaus) mit Aussen-
dung der Sternsinger 

17.01.	 10.00 Uhr 	 in Friedrichshagen
Gottesdienst mit Abendmahl 

24.01.	 14.00 Uhr 	 in Hohenkirchen
Verabschiedung von Pastor Manfred Harloff, 
anschl. Kirchenkaffee 

31.01.	 10.00 Uhr 	 in Gressow
Gottesdienst (Pfarrhaus) 

Angebote für alle Kinder: 
Herzlich willkommen zur „KinderKirche“ im 
Pfarrhaus Gressow: Großer Gott für kleine Leute
Gemeinsamer Start mittwochs, 16.00 Uhr, da-
nach Programm für mini-club (0 bis 4 Jahre) 
und MAXi´s (Schulkinder)
Regionaler Kinder-Jugend-Kirchen-Chor  
(ab 1. Klasse), Probe immer donnerstags, 
16.30 Uhr im Pfarrhaus Gressow
Die Sternsinger kommen! Gern bringen wir 
auch Ihrem Haus einen Segen für das neue Jahr.
Vom 11.01. bis 15.01.2010 sind Kinder und 
Erwachsene in den Dörfern unserer Kirchge-
meinde unterwegs.

Bitte melden Sie sich im Pfarrhaus Gressow, 
wenn wir auch zu Ihnen kommen sollen. 
Wir freuen uns!

Evangelisch-Lutherische  
Kirchgemeinde  
Hohen Viecheln

Gottesdienste und Veranstaltungen 

24.12.	 15.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Christvesper in der Arche 
				  
	
24.12. 	 17.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Christvesper in der Kirche 

25.12.	 10.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl in der 
Arche 

26.12.	 10.00  Uhr	 in Dorf Mecklenburg
Weihnachtlicher  
Singegottesdienst 

31.12.	 15.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Gottesdienst zum Altjahresabend mit Abend-
mahl in der Arche

03.01.	 10.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Neujahrsgottesdienst im Gemeinderaum	
				  
10.01.	 10.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Gottesdienst 

12.01.	 19.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Frauenabend

14.01.	 15.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Frauennachmittag 

17.01.	 10.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Gottesdienst

31.01.	 10.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Gottesdienst mit Diakon Dieter Rusche
				  
	
Goldene Konfirmation 2010

Am 30. Mai 2010 wollen wir wieder um 14.00 
Uhr einen Gottesdienst zur Goldenen Konfirma-
tion in Hohen Viecheln feiern. Dieser Termin hat 
sich angeboten, da am 29. Mai in Hohen Viecheln 
das Fischerfest in der Fischerei Prignitz gefeiert 
wird und das schon allein ein Grund ist, um ein-
mal wieder in Hohen Viecheln reinzuschauen. 
Gefeiert werden soll die Goldene Konfirmation 
für die Konfirmandenjahrgänge 1959 und 1960. 

Wer also in diesen Jahren konfirmiert wurde 
bzw. wer Adressen von ehemaligen Konfirman-
den aus diesen Jahrgängen noch hat, der melde 
sich bitte im Pfarramt in Hohen Viecheln, da-
mit dort alles gesammelt wird und die entspre-
chenden Einladungen schnellstens verschickt 
werden können.

Ehrenamt 2010

Gesucht werden Gemeindeglieder und auch 
Nichtgemeindeglieder, die Lust haben, an einer 
Stelle in unserer Kirchgemeinde mitzuhelfen und 
das Gemeindeleben mitzugestalten, sodass es 
vielfältig, fröhlich und offen wird für jedermann. 

Wer also Lust und Freude daran hat, der melde 
sich bitte im Pfarramt in Hohen Viecheln.

Propst Dirk Heske

Kirchennachrichten

Evangelisch-Lutherische  
Kirchgemeinde  
Gressow-Friedrichshagen

Gottesdienste und Veranstaltungen

24.12.	 15.30 Uhr 	 in Gressow
Christvesper mit Weihnachts-Musical
 
24.12.	 17.00 Uhr 	 in Friedrichshagen
Musikalische Christvesper 

25.12.	 10.00 Uhr 	 in Friedrichshagen
Gottesdienst mit Abendmahl, Freizeitheim 

Evangelisch-Lutherische  
Kirchgemeinde  
Lübow

Gottesdienste und Veranstaltungen

24.12.             17.30 Uhr  
Christvesper 

26.12.	 11.00 Uhr 
Weihnachtsgottesdienst 

31.12.	 17.30 Uhr 
Gottesdienst zum Jahresschluss 

10.01.	 11.00 Uhr
Gottesdienst 

17.01.	 13.30 Uhr
Treffen an der Kirsche und Abfahrt zum 
Gottesdienst nach Goldebee
 
24.01.	 11.00 Uhr 
Gottesdienst 

Kinder- und Jugendarbeit:

Kinderkirche für Ältere (3. bis 6. Klasse)        
montags, 15.00 Uhr in der Lübower Schule
Kinderkirche für Kleine (5. bis 6. Jahre)          
montags, 14.15. Uhr im Lübower Kindergarten
Kinderkirche für Jüngere (1. und 2. Klasse)       
dienstags, 13.00 Uhr in der Lübower Schule
 
Skifreizeit für Jugendliche; 
6.–13. Februar 2010 
nach Lucany nad Nissou/Tschechien

Die Kosten betragen 150 Euro (zzgl. ca. 110 Euro 
für Skipass und -ausleihe) Interessenten melden 
sich bitte beim Pastor (03841 283482) 

Pastor Marcus Wenzel
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Kirchennachrichten

Ein Wort auf den Weg
„Geschenkt“, so titelt die neuste GEO und be-
ginnt ihren Artikel mit der Geschichte von Dan 
Cranmer. Dan Cranmer war 1921 Häuptling ei-
nes Indianerstammes in Westkanada und seit sie-
ben Jahren bereitete er sich auf die „Potlatsch“ 
vor, auf der er sein gesamtes Vermögen verschen-
ken würde. Eine „Potlatsch“ ist bis heute ein 
wichtiges Ritual im Stamm dieser Indianer. Wer 
Ansehen haben will, muss sich verausgaben bis 
zum Ruin und so ist ein Wettstreit der Freigi-
bigkeit entstanden, der Ethnologen bis heute 
fasziniert. Ganz anders als die kanadische Poli-
zei, die nämlich mit Festnahmen reagiert, denn 
Potlatsche sind seit langem „als ökonomischer 
Irrwitz“ verboten. 
Das Schenken scheint der menschlichen Ver-
nunft zu widersprechen. Aber es ist doch der 
Ursprung unserer Zivilisation: Das Geben und 
Nehmen löste das Hauen und Stechen ab und 
es kann bis heute Frieden stiften. Geschenke 

Evangelisch-Lutherische  
Kirchgemeinde  
Dambeck-Beidendorf  

Gottesdienste und Veranstaltungen

24.12. 	 15.00 Uhr 	 in Beidendorf
Christvesper mit Krippenspiel

24.12.	 17.00 Uhr 	 in Dambeck
Christvesper mit Chor und Bläserkreis

 24.12.	       22.00 Uhr 	 in Dambeck
Musikalisch-literarische Feier der Christnacht

26.12. 	 10.00 Uhr 	 in Beidendorf
Weihnachtsgottesdienst

31.12.	 17.00 Uhr 	 in Dambeck
Abendmahlsgottesdienst am Jahresende 

03.01.	 10.00 Uhr 	 in Beidendorf
Gottesdienst 

06.01.	 17.00 Uhr  
Drei-Königs-Treffen der Sternensinger und  
ihrer Helfer
An diesem Abend und an weiteren Abenden 
ziehen die Sternensinger durch die Straßen un-
serer Gemeinde. 

10.01.	 10.00 Uhr  	 in Dambeck
Gottesdienst 

14.01.	 15.00 Uhr  	 in Dambeck
Seniorennachmittag mit Dr. Edith Framm 
(aufgewachsen in Neu Saunstorf):   
„Ein Bauernleben in Mecklenburg“. 
Lesung und Gespräch über das bäuerliche  
Leben in der Vergangenheit.

17.01.	 10.00 Uhr 	 in Beidendorf
Gottesdienst 

24.01.	 10.00 Uhr  	 in Dambeck
Gottesdienst 

31.01.	 10.00 Uhr  	 in Beidendorf
Gottesdienst 

Wir treffen uns zum Chorsingen an jedem Mitt-
woch um 19.00 Uhr und zum Bläserkreis an je-
dem Freitag um 18.00 Uhr. „Neue“  sind herz-
lich willkommen!

Pastor Martin Witte

sind ein Protest gegen den modernen Aberglau-
ben der berechnenden Vernunft, für alles werde 
immer ein Gegenwert erwartet. Aber gibt es das 
Geschenk, das keine Gegengabe erwartet, das 
„reine Geschenk“, das plötzlich da wäre, uner-
wartet, ohne Eitelkeit und Eigennutz? 
Weihnachten ist dieses Geschenk. Das Kind in 
der Krippe ist das Geschenk Gottes an uns und 
wir können uns einfach so beschenken lassen. 
Und was schenken wir einander? Wir werden 
keine „Potlatsch“ ausrichten.  Aber entgegen ei-
nem weit verbreiteten Gefühl belegen Untersu-
chungen, dass es eine neue Großzügigkeit gibt. 
Weniger wichtig werden materielle Geschenke. 
Wir schenken einander mehr von uns selbst, 
nämlich Zeit und unser Können. Und das sind 
doch die schönsten Geschenke!

Schöne Geschenke und frohe Weihnachtstage 
wünscht Ihnen � Ihre Antje Exner

Wir möchten uns bei allen Sponsoren und 
fleißigen Helfern für  ihre Unterstützung und 
Mitarbeit bei unseren diesjährigen Projekten, 
recht herzlich bedanken.

 Heimat- und  
Kulturverein 

Bad Kleinen e.V.

Wir wünschen Ihnen 
eine besinnliche  

Adventszeit, frohe 
Weihnachten und ein 

gesundes neues  
Jahr 2010.

Die Mitglieder des Heimat- und  
Kulturvereins Bad Kleinen e.V.

Veranstaltungen
Adventsfest in Bad Kleinen 

Alle Jahre wieder...
organisieren die Mitarbeiter des Heimat- und 
Kulturvereins dieses Fest. Um 9.00 Uhr trafen 
sie sich bereits auf der Festwiese an der Schule, 
um die Stände aufzubauen. Ab 13.00 Uhr kamen 
dann die ersten Gäste, erst zögernd, aber dann 
in Scharen. Viele Stände waren dabei, vom Ar-
beitslosenverein mit selbst gefertigten Artikeln 
und Spielzeug, der Stand der  Fleischerei Pan-
kow, der Bratwurststand der Familie Kopp, die 
Kaffee- und Bastelstube mit Glühwein und Kaf-
fee, ein Vogelhausbauer, der Stand des Heimat-
vereins mit Zuckerwatte sowie die Bäckerei Stü-
demann mit frischen Mutzen. Zur großen Freude 
der Kinder war auch ein Kinderkarussell wieder 
dabei. In der Mitte der Festwiese war der obliga-
torische Märchenwald aufgebaut. Zwischen den 
Tannen standen Märchenbilder, die vom Chro-
nisten Jochen Brinker bereitgestellt wurden. Neu 
dabei in diesem Jahr „Schneewittchen und die 7 
Zwerge“. Unmittelbar daneben der Streichelzoo 
mit zwei munteren Schafen. Das weckte natür-
lich die Neugierde der Kinder. Um die Stände he-
rum bildeten sich Menschentrauben, wenn auch 
nicht alle etwas kauften, aber man traf Bekannte, 
erzählte und die Kinder hielten Ausschau nach 
dem Weihnachtsmann. Im Mittelpunkt stand die 
Tombola mit vielen ansprechenden Preisen. Der 

Hauptgewinn war ein Gutschein für einen Fest-
tagsbraten nach eigener Wahl. Ein ganz besonde-
rer Dank an alle Sponsoren für die tollen Preise. 
Durchgängig ertönte während des Festes Weih-
nachtsmusik. Dafür war die Band „Bollecopter“ 
mit ihrer Technik verantwortlich. Neben der 
Festwiese gab es zeitgleich weitere Veranstaltun-
gen in Bad Kleinen. In der Schule war eine Bas-
telstraße aufgebaut und es fand eine Vorführung 
der Puppenbühne „Schlott“ statt. Gleichzeitig 
gab es in der „Arche“ ein Adventssingen mit dem 
Bad Kleiner Chor. Der Weihnachtsmann war 
überall präsent und immer dicht umlagert von 
den Kindern. Dank dem Fotografen Wolfgang 
Kroll konnten Bilder mit ihm gemacht werden. 
Es war rundherum ein gelungenes Adventsfest. 
Dass das Fest so zahlreich besucht wurde, ist der 
schönste Dank für die Mitarbeiter und Helfer für 
die Mühe und ihren Einsatz. Ohne die tatkräf-
tige Hilfe der Mitarbeiter des Arbeitslosenvereins 
wäre solch ein Fest für die Einwohner und Gäste 
nicht machbar gewesen. Für diese ehrenamtliche 
Tätigkeit wünschen wir uns noch mehr Mitstrei-
ter, die sich mit ihren Ideen einbringen und kul-
turelle Höhepunkte mit organisieren. 
Allen Helfern noch mal ein großes Danke-
schön!

Heimat- und Kulturverein Bad Kleinen e.V.
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Veranstaltungen

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Hohen Viecheln 
wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern aus  
Hohen Viecheln und Umgebung ein frohes und gesundes 
Weihnachtsfest und ein erfolgreiches neues Jahr 2010. 
Wir danken allen für ihre Hilfe und Unterstützung und  
hoffen auch weiterhin auf gute Zusammenarbeit.

Mit kameradschaftlichen Grüßen  
Freiwillige Feuerwehr Hohen Viecheln

Das Team vom Tierheim 
und alle Vierbeiner 

wünschen ein frohes  
Fest und ein glückliches Jahr 2010.

Aufgepasst!
Für den Winterspaziergang mit unseren Tier-
heimhunden am Sonntag, dem 10. Januar 
2010, brauchen wir noch Zweibeiner für das 
andere Ende der Leine. Wir treffen uns um 
10.00 Uhr vor dem Tierheim und wandern 
Richtung Moidentin. Im Anschluss wärmen 
wir uns  bei einem heißen Tee oder Glüh-
wein auf.

SV Bad Kleinen e.V.

Das Jahr neigt sich dem Ende zu.
Wir wollen dies zum Anlass nehmen, uns für 
das entgegengebrachte Vertrauen und die 

angenehme Zusammenarbeit zu bedanken.

Allen Sportlerinnen und Sportlern, 
ehrenamtlichen Mitgliedern, den 

Übungsleitern sowie unseren Sponsoren  
wünschen wir eine besinnliche  

Weihnachtszeit und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.

Der Vorstand 2009

Für die Blumen, Glückwünsche  
und liebevollen Geschenke  

zur Geburt unserer Tochter 
Elisa 

möchten wir uns recht herzlich  
bedanken. Ein besonderes Dankeschön 

geht an die Großeltern  
für die tolle Unterstützung!

 
Thomas & Juliane Kruse 

Hohen Viecheln  
im November 2009

Weihnachtliches Gestalten im Hort Bad Kleinen...

... und weihnachtlich ging es auch zu im POINT in 
Bad Kleinen

Jedes Jahr in der Vorweihnachtszeit dekorieren 
wir, die Hortkinder der 4. Klasse, unsere Räume 
und Tische mit Weihnachtsgestecken. Dieses Jahr 
wollten wir einmal etwas anderes versuchen. 
So luden wir Frau Andersen vom Blumenladen 
„Fromme“ als Fachfrau zu uns in den Hort ein. 
Sie wollte eine Türdekoration aus Tannengrün 
für unser Zuhause mit uns basteln. Zuerst er-
klärte sie uns die einzelnen Arbeitsschritte und 
benannte die vielen verschiedenen Tannenarten, 
wie Blautanne, Lebensbaum, Kiefer, Eibe usw. 
Ganz schön interessant! 
Ziemlich schnell hatten wir das Grundgerüst 
für unseren Türstrauß fertig. Dann ging es ans 
dekorieren. Mit Tannenzapfen, Pilzen, Glitzer-
ketten, Sternen, Engelshaar, goldenen Blättern 
verschönerten wir unseren Tannenstrauß.
Ganz zum Schluss besprühte Frau Andersen un-
sere Gebinde mit lecker riechendem Weihnachts-
duft. Es schnupperte nun nach Zimt und Leb-
kuchen. Schnell verpackten wir unseren Tür-
strauß stolz in unseren Tüten, damit sie nicht 

an Duft verlieren und wir sie heil nach Hause 
bringen. Vielen Dank an Frau Andersen für die-
sen schönen Nachmittag. Uns allen hat es viel 
Spaß mit Ihnen gemacht.
Wenn man aufmerksam durch Bad Kleinen geht, 
kann man an den Eingangstüren unsere wunder-
schönen Sträuße bewundern.

Danke sagen die Kinder der 4. Klasse des Hortes 
„Uns Flinkfläuter“ in Bad Kleinen

Am 28. November 2009 führten wir unser er-
stes Adventsbasteln und Plätzchenbacken im 
Freizeitcenter POINT in Bad Kleinen durch. Ein 
Tannenbaum, gesponsert vom Tannenhof Mei-
ßner in Hundorf, wurde liebevoll geschmückt, 
um auf die bevorstehende Weihnachtszeit 
einzustimmen. Am Samstag um 14.00 Uhr ging 
es dann los. Der Plätzchenteig stand bereit, Tan-
nengrün, Kerzen sowie Dekomaterial warteten 
auf die Verarbeitung. Beim Plätzchenbacken ging 
es eifrig zur Sache. Es wurde geknetet, gerollt und 
ausgestochen. Natürlich wurde der Teig auch 
zwischendurch verkostet. Dann ging er ab in den 
Ofen und jeder war auf das Ergebnis gespannt.
Beim Basteln von Gestecken war Kreativität ge-
fragt. Tatsächlich konnten sich alle Endergeb-

nisse sehen lassen. Einige Kinder waren sogar 
so eifrig, dass sie gleich zwei Gestecke bastelten. 
Auch für das leibliche Wohl unserer Kleinen war 
gesorgt. Es gab Kinderpunsch und die selbst ge-
backenen Plätzchen wurden sogleich probiert.
Gern möchten wir uns für die spontane Hilfe 
von Birgit Nitsch und Heike Kabisch bedanken, 
die uns beim ersten Ansturm tatkräftig unter-
stützten.
Es war ein gelungener Nachmittag und wir hof-
fen, dass es nicht das letzte Mal war.
Wir wünschen allen eine besinnliche Weihnach-
ten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Christin, Petra und Angelina Bartelt  
sowie Anja Hünmörder
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Annoncen

Regionale Wohnungsgesellschaft Bad Kleinen mbH 
Hauptstraße 54, 23996 Bad Kleinen, Telefon: 038423 296

Unseren Mietern und ihren Angehörigen 
sowie allen Geschäftspartnern  

wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes Jahr 2010.

Allen meinen  
Kunden und  
Geschäftspartnern 
ein frohes Weihnachtsfest und  
ein erfolgreiches Jahr 2010 

Fliesen-, Platten-, Mosaikleger

Stefan Hünmörder
Birkenstraße 10, 23996 Bad Kleinen

Telefon/Fax: 038423 55955
Mobil: 0172 3925259

Gärtnerei Triwalk
Hauptstraße 28, 23966 Triwalk

Telefon: 03841 780818

Unserer Kundschaft frohe Weihnachten 
und ein gesundes neues Jahr

Dieter Urban
•	 Baumschulartikel
•	 Schnittblumen
•	 Topfpflanzen
•	 Pflanzenüberwinterungen

Ina Urban
•	 Geschenkfloristik
•	 Trauerfloristik
•	 Trockenfloristik
•	 Gartengestaltung

Information · Beratung · Verkauf

Ein frohes 
Weihnachtsfest  
und ein  
glückliches neues Jahr wünscht

Hartmuth Haase
Garten & Landschaftsdesign

Am Hasenberg 8 · 23996 Beidendorf
	 Tel.: 	038424 20771  
	 oder 	0173 2032559
	 Fax: 	038424 229856

Wir wünschen Ihnen  
ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest  

und ein erfolgreiches Jahr 2010.

Ihr Team der Mühlenapotheke 
Dorf Mecklenburg

Am Wehberg 19 A · 23972 Dorf Mecklenburg · Tel.: 03841 79390 · Fax: 03841 79393

R Henryk Glowalla   Elektromeister
Errichtung von Elektroanlagen sowie

Überprüfungen • Instandhaltung • Reparaturen

• Verkauf und Service von Elektrogeräten  
• Straßenbeleuchtung • SAT-Anlagen

23996 Bobitz, Gartenstraße 17, Tel. 038424 20249, Handy: 0172 3111533

Unseren Kunden frohe Weihnachten  
� und ein glückliches Jahr 2010!

P   neben dem Friseurgeschäft

Meiner werten Kundschaft frohe  
Weihnachten und ein gesundes
                  neues Jahr.

Salon Steffi
Treuepass für  

unsere Kundinnen

Mo.-Mi.	8.00 – 17.00 Uhr, 	 Do.	 8.00 – 18.00 Uhr
Fr. 	 8.00 – 17.00 Uhr, 	 Sa. 	8.00 – 12.00 Uhr

Wismarsche Straße 2 · 23996 Bad Kleinen
Tel.: 038423 50213

Baugeschäft Gerhard Ziebell
Hochbau

Tiefbau

Schornsteinsanierung

Wir wünschen allen Kunden und Geschäftspartnern  
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes, 

erfolgreiches neues Jahr!

Hauptstraße 27 
23996 Bad Kleinen 
Tel./Fax:	038423 50217 
Tel.:	 038423 559896
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Steuerberater
GbR

Goethestraße 5 · 23970 Wismar 
Telefon: 03841 22019-0 · Telefax: 03841 22019-26

E-Mail: info@havemann-stb.de · Internet: www.havemann-stb.de

Steuerberater Steuerberater

Weidenstraße 32 · 23996 Bad Kleinen

Tel./Fax: 038423 556281 · Mobil: 0171 8898847

Meinen Kunden wünsche ich ein frohes Weihnachtsfest 
und viel Glück für das kommende Jahr.

Unseren Kunden  
und  

Geschäftspartnern

ein Dankeschön für das 
entgegengebrachte Vertrauen, ein  

besinnliches Weihnachtsfest  
und ein erfolgreiches neues Jahr.

Tischlerei 

Kay Bodenhaupt
Meisterbetrieb

weru
Fenster + Türen

Autorisierter Fachbetrieb

®

23972 Dorf Mecklenburg · Karl-Marx-Straße 14 · Tel.: 03841 790088 · Fax: 792411

Wohnungsgesellschaft

Dorf Mecklenburg mbH

Ihr kompetenter  
Partner bei  
Vermietungen und  
Wohnungsverwaltung

Allen Mietern und 
Geschäftspartnern 
frohe Weihnachten 

und ein gesundes Jahr 

2010

Meinen Kunden  
ein frohes  

Weihnachtsfest  
und ein gesundes  

Jahr 2010.

Gitta Wegner
Metelsdorfer Straße 7a · 23966 Karow

Tel.: 03841 790242 · Fax: 790242

Sauna, Kosmetik  
& Nagelmodellage

Telefon: 03841 783978

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8.00–18.00 Uhr  
und Sa. 8.00–12.00 Uhr

Frisuren 
und 

mehr

Birte Stanislawski
Dorfstraße 19
23972 Lübow

Meinen Kunden ein  
frohes Weihnachtsfest und 
alles Gute fürs neue Jahr.

Dorfstraße 8 · 23972 Schimm 
Tel.: 03841 785831

Gaststätte 
„Zur Schimmer Pappel“

Inhaber: W. Hahn

Unseren Gästen  
ein frohes Weihnachtsfest  
und ein gutes neues Jahr.

Nutzen Sie auch unseren Partyservice.

P h y s i o t h e r a p i e
J a n a  M e h l m a n n

Rambower Weg 8
23972 Dorf Mecklenburg

Telefon: 03841 791499

All unseren Patienten und den uns  
unterstützenden Ärzten wünschen wir ein  
fröhliches Weihnachtsfest und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr.
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Die Seniorenvereine der 
Gemeinden informieren
ASB Bad Kleinen

montags	 14.30 Uhr	 Lesen und Singen
dienstags	 14.30 Uhr	G esellschaftsspiele
mittwochs	 14.30 Uhr	 Kegeln
donnerstags	 14.30 Uhr	S tuhltanz

I. Reuleke  

Dorf Mecklenburg

mittwochs	 14.00 Uhr	G esellschaftsspiele
donnerstags	 14.00 Uhr	C horprobe,
				    Klönschnack
Die Veranstaltungen finden im Seniorentreff 
im Amtsgebäude, Am Wehberg 17 statt.  

E. Tews, L. Rosemund

Barnekow

Wir treffen uns an jedem Donnerstag von 15.00 
bis 17.00 Uhr im Feuerwehrgebäude in Barne-
kow. Alle Seniorinnen und Senioren  sind dazu 
herzlich eingeladen.

J. Schultz

Beidendorf

Am Dienstag, dem  12. und 26. Januar, treffen 
wir uns von 14.00 bis 17.00 Uhr im Gemeinde-
freizeitzentrum Beidendorf.

C. Ziebell

Bobitz

donnerstags	 16.00 Uhr	H andarbeiten
				    2 x monatlich
freitags	 14.00 Uhr	R ommèspiel

Mittwoch, 13. Januar, 15.00 Uhr
Gemütliches Beisammensein
Mittwoch, 20. Januar, 13.00 Uhr
Wanderung 

E. Müller

Groß Stieten

Seniorentreff ist jeden Mittwoch ab 14.00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus. Alle Senioren sind 
herzlich  eingeladen zu Spaß und Klönschnack 
in  gemütlicher Runde.

S. Sielaff

Hohen Viecheln

Zum bevorstehenden Weihnachtsfest und zum 
Jahreswechsel wünsche ich allen Rentnern und 
Rentnerinnen unseres Seniorenclubs frohe und 
gesunde Feiertage im Kreise ihrer Familien.

Mittwoch, 6. Januar
Gemütliches Kaffeetrinken

Mittwoch, 20. Januar
Gesellschaftsspiele

I. Haß

Lübow

Seniorentreff jeden Mittwoch um 14.00 Uhr im 
Kegelheim mit Gymnastik, Kaffeetafel und Gra-
tulationen für Geburtstagskinder

Freitag, 8. Januar, 9.30 Uhr 
Kegeln auf der Kegelbahn in Lübow

A. Markewiec

Seniorenweihnachtsfeier in Bad Kleinen

Die Weihnachtsfeier war in diesem Jahr gut be-
sucht, gefreut haben wir uns über einige neue 
Gesichter. Ein buntes Programm einer Kin-
dergartengruppe und der Chor Bad Kleinen 
stimmten die Anwesenden auf ein besinnliches 
Weihnachtsfest ein. Schwester Marlies hatte or-
ganisiert, dass die Mitarbeiter vom ASB Ret-
tungsdienst unsere Rollstuhlfahrer zur Feier be-
gleiten. Leider wurde es nicht angenommen. 
Trotzdem ein großes Dankeschön an die Mitar-
beiter. Die Tische konnten Dank unserer langjäh-

rigen Sponsoren Edeka 
und Blumen Fromme 
sowie die neu gewonnene Diana-Apotheke ab-
wechslungsreich gedeckt werden. Die Feier zu 
organisieren, war mit viel großer Mühe ver-
bunden. Fleißige Helfer wie Frau Remond, Frau  
Fischer und Herr Reuleke standen mir hilfreich 
zur Seite. Einige Rentner haben sich lobend über 
die Feier ausgesprochen, es ist dann auch etwas 
Entschädigung für die Anstrengungen.

Ingrid Reuleke

Kreisagrarmuseum  
hat Projekt „Spielplatz und Treppen im 
Freigelände“ umgesetzt
Museumsdirektor Falko Hohensee konnte an ei-
nem Freitag mit Stolz der stellvertretenden Land-
rätin und Fachdienstleiterin für Bildung und 
Kultur Kerstin Weiss, den Sponsoren und Geld-
gebern das neu Geschaffene im Kreisagrarmu-
seum zeigen. Schon seit langem war die baufäl-
lige Treppe zum Freigelände ein Schandfleck und 
eine Gefahrenquelle. Dank großzügiger Sponso-
ren und EU-Fördergelder konnte die Treppe zum 
Freigelände und  außerdem ein Kinderspielplatz, 
der auf Anregung von Landrätin Birgit Hesse ins 
Bauprogramm aufgenommen wurde, errichtet 
werden. Zum Tag der Übergabe hatte die Muse-
umsleitung alle Geldgeber und Sponsoren ein-
geladen. „Jeder hat seinen Teil dazu beigetragen, 
sei es die FFw von Dorf  Mecklenburg, der Land-
kreis NWM oder die Leistungen von allen An-
wesenden. Vieles wurde geschafft, bei denen ich 
mich heute auch im  Namen meiner Mitarbeiter 
bedanken möchte“, so Falko Hohensee in seiner 
Begrüßungsrede. Ganz besonders bedankte sich 
Falko Hohensee beim Verein zur Förderung der 
Berufsbildung e.V. (VFBJ) Tressow, der die Ar-
beiten zur Errichtung des Spielplatzes übernom-
men hatte, bzw. noch weiterführt, denn durch 

Witterungsbedingungen konnte dieser noch 
nicht ganz  fertig gestellt werden. „Es war eine 
ganz tolle Zusammenarbeit. Alle Arbeiten für die 
neue Treppe wurden von einer Firma ausgeführt, 
die unmittelbar aus der Nachbarschaft, also um 
die Ecke kam“, waren die lobenden Worte vom 
Museumsdirektor. Kerstin Weiss überbrachte die 
Dankesgrüße der Landrätin Birgit Hesse an die 
geladenen Gäste und an das Museumskollektiv. 
„Ich bin froh, dass sich der Kreistag immer wie-
der für den Erhalt des Kreisagrarmuseums ein-
setzt und diese Einrichtung für Erhaltungswert 
erkennt“, so Kerstin Weiss. 

Für die weitere Zukunft hat Falko Hohensee 
noch viele Baumaßnahmen vor. So soll  im kom-
menden Jahr eine Überdachung für das wertvolle 
Ausstellungsstück „Agrarflugzeug“ gebaut wer-
den. Der vorhandene Parkplatz soll umgestaltet 
werden. Der Bau eines Depotgebäudes, einer na-
turbelassenen Freilichtbühne und einer Werk-
statt stehen auch für das 2010 auf dem Bauplan. 
Für den kleinen Hunger soll eine gastronomische 
Einrichtung ebenfalls entstehen. 

W. Schrein

Ehrenamtspreis des Landkreises für 
Traute Steusloff aus Bobitz

Was für eine Überraschung! 
Erstmalig wurden durch den 
Landkreis Nordwestmecklen-
burg am 2. Dezember 2009 
Ehrenamtspreise vergeben. 
Aus der Hand von Kreistags-
präsident Klaus Becker erhiel-

ten insgesamt drei Personen Ehrennadeln für ihr 
besonderes ehrenamtliches Engagement. Das ist 
eine  ganz besondere Auszeichnung für Perso-
nen, die sich um das Ansehen und das Wohl des 
Landkreises besonders verdient gemacht haben. 
Die erste Trägerin der Ehrennadel des Landkrei-
ses ist Traute Steusloff aus Bobitz. Mit dem Eh-
renamtspreis wurde ihr außergewöhnliches und 
langjähriges Engagement als Chorleiterin des 
Bobitzer Frauenchores gewürdigt. Der Vorstand 
des Sport- und Kulturvereins Bobitz 1950 e.V. 
freut sich über die Berücksichtigung seines Vor-
schlages und sieht die Ehrung von Traute Steus-

Foto: Pressestelle Landkreis Nordwestmecklen-
burg

loff auch als Anerkennung und Ansporn für die 
Arbeit der über 30 ehrenamtlichen Übungsleiter 
und Vorstandsmitglieder im Verein. 

Klaus-Jürgen Ramisch
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Für die Präsente, Blumen, 
Karten und Geldzuwendungen 

anlässlich  unserer 
Goldenen Hochzeit
möchten wir uns herzlich bei  

unseren Kindern, Enkelkindern, 
Freunden und Bekannten  
bedanken.Wir danken dem 
Fußballverein Bobitz, dem  

Bürgermeister und den fleißigen 
Helferinnen. Danke auch dem 

Partyservice aus Losten 
und Herrn Schmerl  
für die tolle Musik.
Anneliese und 

Karl-Friedrich Külper
Lutterstorf, im November 2009 

Wir möchten uns  
anlässlich unserer 

Goldenen Hochzeit
für die vielen Glückwünsche bei unseren 

Kindern und Enkelkindern, Verwandten 
und Bekannten recht herzlich bedanken. 

Ein besonderer Dank gilt dem  
Ministerpräsidenten Erwin Sellering  

und der Landrätin Birgit Hesse.
Wir bedanken uns auch bei Familie 
Radloff, den Inhabern der Gaststätte  

„Zur Bratkartoffel“, bei denen wir eine 
wunderbare Feier erleben durften.

Benno und Sabine Seltmann
Groß Stieten,  

am 4. November 2009

Motoröl-, Zündkerzen- und Luftfilterwechsel,  
Messer schärfen 

noch bis 28.02.2010

Winterzeit – 
Servicezeit –
JETZT INSPEKTIONSWOCHEN

Komplettpreis:  

39 E 
inkl. Material & Lohn

Wir beraten Sie gern!

Besinnliche Feiertage  
und alles Gute  

für das neue Jahr  
wünscht Ihnen Ihr

Am Wallensteingraben 6a  
23972 Dorf Mecklenburg

Tel.: 03841 790918 

Sport- und 
Kulturveranstaltungen auch 
2009 als Zuschauermagnet 

in der Mehrzweckhalle  
Dorf Mecklenburg

Das Jahr begann mit einer „Musikanteparade“ 
mit internationalen und nationalen Künstlern 
wie Vincent und Vernando, den Oberkreinern, 
Henry Arland oder Monika Herz. 
Es folgten die Oldie Company, Konzerte unse-
res Blasorchesters, Tanznachmittage, die „Vier 
Jahreszeiten der Volksmusik“ mit den Wilde-
cker Herzbuben und die Vorstellung der drei 
Bläserklassen unserer Schule mit über 80 Inst-
rumentalisten.
Das kulturelle Angebot endete mit dem traditi-
onellen Weihnachtskonzert des Blasorchesters.
In den insgesamt  15 Veranstaltungen dieser Art 
im Jahr 2009 konnten ca. 5.000 Gästen unter-
haltsame Stunden auf hohem Niveau geboten 
werden.
Sportlich war von Volkssport-, Vereins- und Be-
triebsturnieren bis zum Punktspielbetrieb eine 
breite Palette von Aktivitäten im Angebot. 
Die Punkt- und Pokalspiele unserer Handball-
frauen erfreuten sich steigender Zuschauerzah-
len und sind für diese Spielklasse einfach Spitze.
Den Abschluss des Jahres bildet der seit Jahren 
erfolgreiche „Wittinger Cup“ als besonderer Le-
ckerbissen der Hallenfußballsaison. 
Seit vier Jahren gesellt sich der „Hasseröder-
Weihnachts-Cup“ für Mannschaften der Region 
mit einem besonderen Herz für Fußballkinder 
des MSV hinzu. Bei diesem Turnier stehen die 
Kleinsten im Mittelpunkt und zeigen voller Stolz 
ihr erlerntes „Fußball 1x1“.
Ein großer Dank gilt den Sponsoren, die ihr Herz  
für diese Kinder öffneten und spendeten. Der 
stolze Endbetrag wird durch den Organisator 
an den Jugendwart an diesem Abend übergeben.

Gerhard Schmidt

Tannenbaumverbrennen  
in Hohen Viecheln

Die Freiwillige Feuerwehr Hohen Viecheln lädt 
ein zum gemütlichen Tannenbaumverbrennen 
auf der Wiese vor dem „Neubau“ am Samstag, 
dem 9. Januar 2010, um 16.00 Uhr. 
Zum Aufwärmen und zur Stärkung gibt es Glüh-
wein und Bratwurst. Bringen Sie Ihren alten, ab-
geputzten Tannenbaum zum Verbrennen mit. 
Alle Einwohner sind herzlich eingeladen!

Tannenbaumverbrennen  
in Bad Kleinen

Ihre freiwillige Feuerwehr lädt Sie ein zum tra-
ditionellen Tannenbaumverbrennen.
Wir würden uns freuen, Sie am 9. Januar 2010 
um 16.00 Uhr auf dem Gelände der Feuerwehr 
begrüßen zu dürfen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt und für je-
den mitgebrachten Tannenbaum gibt es einen 
Glühwein gratis!

Freiwillige Feuerwehr
Dorf Mecklenburg

lädt ein zum

„Tannenbaumverbrennen“
am 

Freitag, dem 08.01.2010,
um 17.00 Uhr

am Feuerwehr-Gerätehaus
Am Burgwall

Seien Sie unser Gast bei Lagerfeuer und Glüh-
wein, bringen Sie gute Laune und Ihren alten 
Tannenbaum mit.

Ihre Freiwillige Feuerwehr

Silvester in Groß Stieten
Musik für Jung und Alt
Prosit Neujahr – heißt es in der Sporthalle 
Groß Stieten am 31.12.2009
Einlass: 19.00 Uhr
Eintritt Erwachsene: 	 15,00 €
Kinder bis 13 Jahre:   	 8,00 €
inklusive einem Begrüßungsgetränk, Mitter-
nachtsberliner mit Kaffee und  ein gefülltes Brot 
für jeden, Musik für Jung und Alt,
Kartenvorverkauf nur bis zum 29.12.2009 in 
„Steiner’s Bäckerladen“ und in der Gaststätte 
„Zur Kiste“ (keine Abendkasse – geschlossene 
Gesellschaft)
Am 01.01.2010, ab 10.00 Uhr wieder Neujahrs-
frühschoppen in der „Kiste“
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Victoria
Ein Unternehmen der  
ERGO Versicherungsgruppe

Versicherungen
D.A.S.-Rechtsschutz
Bausparen

Am Wehberg 11 c, 23972 Dorf Mecklenburg 
Tel.: 790012, Fax: 793308

All meinen Kunden wünsche ich  
ein schönes Weihnachtsfest und ein  

gesundes neues Jahr 2010

Ihre Victoria Agentur
	 Norman Schröder

Ich bin für Sie da, auch  
zwischen den Feiertagen.

Am 24. und  
31. Dezember 2009 

von 8.00 bis 12.00 Uhr 
geöffnet

Frohe Weihnachten 
und ein gesundes 

neues Jahr  
wünscht Ihre  
Nicole Möller

Body
tatt

ooFußpfl
ege

Geschenktipp:
Gutscheine

Unseren treuen Mietern und  
Geschäftspartnern wünschen 

wir ein friedvolles  
Weihnachtsfest und ein  

erfolgreiches Jahr 2010.

Ihre Wohnungs- 
baugenossenschaft
Dorf Mecklenburg
Mecklenburger Straße 19

Ingenieurbüro
für Tief- und  
StraSSenbau Wismar
Christen, Parusel, Wilk

Dipl.-Ing. Günter Christen
Beratender Ingenieur

dienstlich: 
Kanalstraße 20 · 23970 Wismar 

Tel.: 03841 4612-0 · Fax: 03841 461222 
Funk: 0177 6123445

privat:
Haus Nr. 24 · 23966 Wietow 

Tel.: 03841 780147

Fritz-Reuter-Straße 32 
23996 Hohen Viecheln

Tel.	 038423 555988
Fax	 038423 555989
Funk	 0175 2856628	

Unseren Kunden, Geschäftspartnern und Freunden  
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr

Maler- & Lackierarbeiten
Fassadenbeschichtungen 
Dekoratives Innendesign 

Bodenbeläge

Tino Franke 
Malermeister

Döpeweg 2 · 23996 Hohen Viecheln
Tel.: 038423 51115 · Fax: 038423 55533 · Mobil: 0172 3804450

Frohe Weihnachten und ein gesundes und erfolgreiches neues 
Jahr wünschen wir unseren Geschäftspartnern und Kunden.

Wir  
wünschen  
allen frohe  
Feiertage! Groß Stieten

Tel. 79 04 73

Frohe Weihnachten und ein erfolgreiches neues Jahr 
wünschen wir all unseren Gästen. 

Wir bedanken uns für Ihre Treue, die Sie uns in diesem 
Jahr entgegenbrachten und werden Ihnen auch künftig  
ein zuverlässiger Partner beim Ausrichten Ihrer Feier sein.

Ihre Familie Weyrauch von der Gaststätte „Am Mühlengrund“

Karl-Marx-Straße 12, 23972 Dorf Mecklenburg, Telefon: 03841 796441
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Wir wünschen all unseren Kunden, Geschäftspartnern und  
Freunden ein ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute 

für das Jahr 2010.

Bestellshop & 
Partner Filiale Post
Riedel
Haupstraße 24
23996 Bad Kleinen
Tel.:	 038423 454 
	 038423 51419

Baugeschäft Riedel
Kurze Straße 23
23996 Bad Kleinen
Tel.:	 038423 555922 
Fax:	 038423 555921
Funk:	0173 6139279

Schlüsselfertiges Bauen
Altbausanierung

All unseren Kunden ein herzliches Dankeschön für die jahrelange Treue.
Es waren 19 sehr schöne Jahre. Leider ist die Zeit mit Quelle nun vorbei. Trotz allem sind 
wir für Sie als Bestell-Shop da. Wir würden uns freuen, wenn Sie auch weiterhin unsere 
Dienstleistungen in Anspruch nehmen.

–	 Postfiliale
–	 Lotto-Toto
–	C hemische Reinigung
–	 Wäscherei
–	 Fotoservice, digitaler Fotoausdruck 

vor Ort

–	B estell-Shop für die Versandhäuser  
Neckermann

	 Otto – Bauer – Schwab
	H eine
–	G oldankauf

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr, Sa. 9.00–11.00 Uhr

Ihr Christina Riedel

Ein Weihnachten wie ’s früher war 
und ein gesundes neues Jahr – 
beim hellen Schein der Kerzen, 
Glück und Freude in den Herzen –

wünscht Ihnen 
Ihr Pflegeteam der  

Diakonie-Station Bobitz

Diakonie

WIR SIND FÜR SIE DA! 

Sozialstation Bobitz 
Dambecker Straße 14 
Telefon 038424 20296

All unseren Gästen vom
„Imbiss am Parkplatz“ 
Bobitz frohe Weihnachten 
und viel Glück und  
Gesundheit im neuen Jahr.

Dankeschön für Ihr uns  
entgegengebrachtes

Vertrauen sagt Ihnen herzlich
Anja Schröder

Telefon 038424 22955
– auch Partyservice –

Inh. G. Edling – Fachkosmetikerin
23996 Bad Kleinen, Hauptstraße 44a

Tel.: 038423 54952

Urlaub 
vom 28.12.2009 bis 3.1.2010

Ich wünsche all meinen  
Kunden ein schönes  

Weihnachtsfest und ein  
gesundes Jahr 2010!

Mir geht’s gut!

Kosmetik Fußpflege&
rit’s Kosmetikstudio

Frisörsalon 

23972 Groß Stieten · Ringstraße 2a 
Tel.: 03841 796861

Öffnungszeiten:
	 Montag – Freitag	 8.30 – 17.30 Uhr
	 Samstag	 8.30 – 12.00 Uhr

Ich wünsche meiner  
Kundschaft frohe  

Weihnachten und ein 
gesundes neues Jahr.

IT-Systemhaus

Am Wehberg 17  
23972 Dorf Mecklenburg
Telefon: 	03841 7941-0   
Telefax: 	03841 79843
office@sohnix.ag  
www.sohnix.ag

Ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück im  
neuen Jahr wünscht Ihnen Ihr MABLO-KaminSTUDIO.

Kaminstudio Malzahn & Block GbR
An der B 106/Haus Nr. 20, 23996 Niendorf 

Telefon: 038423 50745

Wasserturmweg 5, 19288 Ludwigslust 
Telefon: 03874 49023

Birgit Schufft
Dorf Mecklenburg · Am Wehberg 11B

Tel.: 03841 796378 · Fax: 334696

Frohe Weihnachten 
und alles Gute im neuen Jahr.

Bestellen ohne Versandkosten bei:

 Neckermann  OTTO  Weltbild  
  Bauer  Schwab  Bader  

Nordbrief  
  OZ-Anzeigen  PC-Service  

  Spielwaren  
  Geschenke  Modeschmuck  

Bestellen & Schenken
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Ein herzliches Dankeschön an 
die Eltern meiner Kinder

Noch steht der hübsche Blumenstrauß  
im Zimmer, 

noch leuchtet Blütenstern an Blütenstern.
Ich freu’ mich wirklich jedes Mal und immer,

wenn ich ihn anseh! Und das tu ich gern!
Was ich immer wieder denk’,  
liebevoll war Ihr Geschenk!

Die Gabe traf - das heißt schon viel – 
direkt und ganz genau ins Ziel.

Ich danke in den höchsten Tönen fürs  
Überraschen und Verwöhnen.

Für die kommende Zeit wünsche ich  
Ihnen alles Gute

Ihre Margita Garling

Auf diesem Wege möchten wir 
uns für die vielen Glückwünsche, 

Blumen  und Geschenke  
anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
bei unseren Kindern, Enkelkin-
dern, Verwandten, Freunden, 

Bekannten und Nachbarn ganz 
herzlich bedanken.

Unser Dank gilt weiterhin dem 
Team der Arztpraxis  

Uta Wieland und der Gaststätte
„Zur Tanne“ in Ventschow.

Grete und Klaus Nickel
Ventschow, im November 2009 

Fackelumzug in Beidendorf
Wie das Tannenbaumverbrennen und das Os-
terfeuer, so ist auch der Fackelumzug zu einer 
schönen Tradition in Beidendorf geworden. So 
trafen wir uns in diesem Jahr am 31. Oktober ge-
gen 18.00 Uhr am Gemeindezentrum. Es folgten 
viele Einwohner und Gäste unserer Einladung. 
Ein Lagerfeuer, Stände mit Glühwein, Bratwurst 
und Getränke sowie für den Verkauf der Fackeln 
wurden bereits am Vormittag durch die Kame-
raden der FFw aufgebaut. Gegen 18.30 Uhr ging 
es dann los, es war schön anzusehen, wie die 
Menschen mit ihren Fackeln durch die Wald-
straße und durch das Dorf zogen. Viele Kinder 
hatten sich passend dem Tag, es war Halloween, 
verkleidet. 
Solche Veranstaltungen tragen wesentlich zum 
gesellschaftlichen Leben im Dorf bei und wir 
würden uns freuen, wenn auch in Zukunft viele 
Einwohner daran teilnehmen würden.
Ein Dank gilt den Kameradinnen und Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr, die diese Ver-

anstaltung so mühevoll vorbereitet haben und 
bis spät in den Abend für das leibliche Wohl ge-
sorgt haben. 

BM Bernd Neumann,  
Wehrführer FFw Beidendorf

Herbstwind 2009

Ein passender Begriff für einen trüben und 
kühlen Samstagmorgen im November. Dichter 
Qualm dringt aus einem mehrstöckigen Wohn-
block in der Hanns-Eisler-Straße 32 in Wismar 
am Friedenshof. Herbstwind, Qualm wie passt 
das zusammen ? „Herbstwind 2009“ nannte sich 
die wohl größte Jugendfeuerwehrübung ihrer Art 
in Mecklenburg-Vorpommern, die Anfang No-
vember in der Hansestadt Wismar stattfand. Aus 
einer „fixen Idee“ nach dem gemeinsamen Som-
merzeltlager in Gallentin wuchs und entstand 
unter Leitung von Stadtjugendfeuerwehrwart 
Tilo Mielke eine Übung mit rund 160 Akteuren, 
Einsatzkräften und Jugendfeuerwehrkameraden. 
Nicht nur die „Blauröcke“ der Jugendfeuerweh-
ren Wismar, Dorf Mecklenburg-Groß Stieten, 
Bad Kleinen, Lübow und Beidendorf  waren ver-
treten, auch Kameraden des Technischen Hilfs-
werkes und der Johanniter-Unfall-Hilfe vervoll-
ständigten das Bild.
Diese nicht unerhebliche Anzahl an Teilnehmern 
galt es, zu koordinieren und zu führen, was auch 
für die Einsatzleitung, deren Abschnittsleiter und 
weiteren Führungskräften eine Herausforderung 
darstellte. Keine Langeweile, sinnvolle Aufgaben 
und keine Überforderung der Jugendfeuerwehr-
kameraden waren das Ziel. Während im Rahmen 
der aktiven Einsatzkräfte der Ausbildungsstand 
bei den Kameraden ab der Truppmannausbil-
dung fast einheitlich ist, gibt es bei den Jugend-

feuerwehren erheblichere Unterschiede. Nicht 
nur dass die körperlichen Voraussetzungen eines 
Neunjährigen anders zu bewerten sind als die 
eines Vierzehnjährigen, auch der Ausbildungs-
stand in den Anfängen des Feuerwehrdienstes 
ist eher unterschiedlich.
Dieses galt es zu berücksichtigen und die Auf-
gaben so sinnvoll auszusuchen, dass es für jeden 
interessant und praxisnah zu erleben war. Nach 
einer gut eineinhalbstündigen Übung mit vielen 
neuen und bekannten Eindrücken ging es dann 
im Konvoi zum Gerätehaus der Freiwilligen Feu-
erwehr Wismar Friedenshof, wo die Mittagsver-
pflegung eingenommen wurde. Hier gab es viele 
lachende und fröhliche Gesichter zu beobachten, 
Freunde die sich im Sommerzeltlager kennen ge-
lernt haben, trafen sich hier fast ein halbes Jahr 
später wieder. So hat man sich über viel Erlebtes 
ausgetauscht und unterhalten.
Nach einer kurzen Auswertung und dem Verle-
sen der  Teilnahmeurkunden wurde die Jahres-
abschlussübung „Herbstwind 2009“ für offiziell 
beendet erklärt.  Satt und schon ein bisschen er-
schöpft machten sich die gut fünfzig Kameraden 
aus dem Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 
wieder auf den Heimweg, Ausrüstung verpacken, 
Einsatzbereitschaft herstellen. Die Veranstalter 
waren sich einig, so etwas wird es im nächsten 
Jahr wieder geben. 

Stefan Krohn, FFw Lübow
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Ein frohes Fest und 
viel Glück für das 

Bahnhofstraße 33 · 23972 Dorf Mecklenburg
Tel./Fax: 03841 304599

neue Jahr wünsche ich meiner Kund-
schaft und allen Geschäftspartnern.

Bedanken möchte ich mich bei Familie 
Möller für ihre hilfreiche Unterstützung.

Allen Patienten, Angehörigen  
und Ärzten wünschen wir  
frohe Weihnachten und  
ein gesundes neues Jahr.

Regina Schmidt

Ich habe Augen, um die anderen zu entdecken, 
Ohren, um sie zu hören, Füße, um zu ihnen zu gehen, 
Hände, um sie ihnen hinzuhalten 
und ein Herz, um sie zu lieben.

Allen Freunden, Patienten, deren 
Angehörigen, Ärzten und Angestellten 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
alle guten Wünsche zum neuen Jahr.

Private Häusliche 
Kranken-, Alten- und  
Urlaubspflege

Dorfstraße 2
23996 Lutterstorf (Mo.–Fr. 9.00–14.00 Uhr)
Tel.: 038424 22544, Fax: 038424 22962
Handy: 0177 7075860

S
Arbeiter-Samariter-Bund

In diesem Sinne ein frohes Weihnachtsfest 
und alles Liebe im neuen Jahr  
wünschen wir unseren Patienten, Ärzten, 
Senioren und den Angehörigen.

–	 Sozialstation
	 Bad Kleinen

Tel.: 03 84 23 50244 
Handy: 0171 8356261

Hauptstraße 24, 23996 Bad Kleinen

Wünsche sind so individuell 
und vielfältig, wie die Farben 

der Sonne in einem Wassertropfen.
                                   Damaris Wieser

Boyko
Klempner-

Installations

Handwerk

Holger Boyko, Am Burgwall 16a 
23972 Dorf Mecklenburg 

Tel./Fax: 03841 790401 + 790469

Frohe Weihnachten und einen  
erfolgreichen Start ins Jahr 2010.

Wir sagen allen Danke, mit denen wir das 
Jahr 2009 erfolgreich gestalten konnten 
und wünschen Ihnen besinnliche Feiertage.

23996 Bad Kleinen · Wismarsche Straße 8 
Tel.: 038423 50544 · Fax 038423 338 · www.Hischer-Elektrotechnik.de

  Planung und Ausführung von Elektroinstallation 

  Antennenanlagen    Telefonanlagen    Reparaturen

  Service und Verkauf von Haushaltsgeräten

Unseren Kunden,  
Geschäftspartnern und Freunden  

frohe Weihnachten und ein  
gutes, gesundes neues Jahr!

Liebe Bewohner des Amtes,

auf diesem Wege möchte ich mich bei Ihnen für die vielen  
netten Reaktionen und Kontakte, die durch meinen Newsletter  
entstanden sind, bedanken.
Ich wünsche Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest und ein  
gesundes, erfolgreiches neues Jahr 2010!

Ihr Immobilienexperte in Ihrer Gemeinde

Bernd Lüdtke
Selbstständiger RE/MAX Lizenzmakler

Und auch im neuen Jahr gilt: Sollten Sie jemanden kennen, der eine Immobilie
kaufen oder verkaufen, mieten oder vermieten möchte, ich freue
mich über Ihre freundliche Empfehlung.

®
Werderstraße 74d, 19055 Schwerin
Tel.: 03 85 / 202 811 12
Handy: 01 70 / 243 21 45
Email: b.luedtke@remax-schwerin.de

Versicherungen

LVM-Servicebüro

Mario Blattau
Versicherungsfachmann (BWV)

Alte Gärten 22 · 23966 Karow
Telefon: 03841 790295 · Telefax: 03841 791642  

Mobil: 0173 2072247

All meinen Kunden wünsche ich ein angenehmes 
Weihnachtsfest und einen gesunden Rutsch  

ins neue Jahr verbunden mit dem Dank für das 
entgegengebrachte Vertrauen.
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Für die vielen Glückwünsche und  
Geschenke zu meinem

70. Geburtstag
möchte ich mich von Herzen bei meinen
Verwandten, Freunden, Nachbarn und 

Bekannten bedanken. Weiterhin gilt 
mein Dank den  Gartenfreunden vom 

KGV „Sonnenschein“ e.V.,  
der Volkssolidarität sowie der  

Friseurmeisterin Gerlind Holm.  
Ein besonderes Dankeschön auch an 
Anja Schröder und  Bärbel Rieckhoff 

vom „Imbiss am Parkplatz“  
für die wunderbare Bewirtung.

Heidi Beerbaum
Bobitz, im Dezember 2009 

Annonce

Liebe Einwohner der 
Gemeinde Groß Stieten,

jeder von uns hat eine Idealvorstel-
lung von Ruhe, Entspannung, 
fröhlichem Feiern mit Fami-
lie und Freunden, Lich-
terglanz, Geschenke 
und liebe Grüße von 
alten Freunden. 
Ich wünsche mir, dass Sie aus religösen, gesell-
schaftlichen, öffentlichen und ganz persönlichen 
Ritualen, die Weihnachtszeit für sich zu etwas 
Besonderem machen. 

Sicher gibt es auch in unserer 
Gemeinde Menschen, für die 
Weihnachten unter keinem gu-
ten Stern steht. All denen wün-
sche ich Mut, Kraft und Zuver-
sicht auf dem Weg der Besse-
rung. 

Eine besinnliche Weihnachtszeit im Kreis ihrer 
Familie und einen guten Rutsch ins neue Jahr 
wünscht Ihnen � Steffen Woitkowitz

Sankt Martin ganz praktisch

Tom Sell und Jacqueline Block übergeben ihre Päckchen 
beim Martinsfest.

Die Kirchgemeine und die Grundschule Lübow 
luden traditionell wieder zum Martinsfest in die 
Dorfkirche Lübow ein. Die Schüler der Schule 
führten  Szenen aus dem Leben des Martin auf, 
sangen und musizierten auf dem Akkordeon.
Der heilige Martin von Tours machte aber das 
Teilen zu seiner Herzensangelegenheit und des-
halb war dieser Tag genau richtig, um Weih-
nachtspäcken für die Kinder an die Albanien-
hilfe zu übergeben.
Nach dem Martinssingen, der Kanon mit Pastor 
Marcus Wenzel ist immer ein Höhepunkt, gin-
gen die Besucher noch mit Laternen und Fackeln 
durch das Dorf, bevor sie sich in das Pfarrhaus 
zurückzogen, um selbst gebackene Hörnchen 
und Punsch zu verspeisen.
Pastor Frieder Weinhold berichtete dann in ei-
nem Vortrag noch von der konkreten Hilfe sei-
nes Vereins in Albanien, über die Probleme bei 
der Verteilung und die strahlenden Kinderaugen 
bei der Übergabe der Päckchen.

Weihnachtspäckchen können weiterhin im 
Pfarramt oder beim „Christlichen Hilfsverein“ 
in Wismar abgegeben werden!� FPR 

Weihnachtsfeier in Metelsdorf 

Sie gehört seit Jahren zum festen Bestandteil der 
Veranstaltungen der Gemeinde Metelsdorf, die 
Weihnachtsfeier für die Senioren der Gemeinde. 
Sie bietet immer Raum für ein gemütliches Mit-
einander und den Austausch von Ereignissen. 
Viele Seniorinnen und Senioren waren der Einla-
dung gefolgt, so dass sich das Gemeindehaus gut 
gefüllt präsentierte. Bevor es jedoch an die reich 
gedeckte Kaffeetafel ging, durften die Gäste noch 
dem feierlichen Akt der Eröffnung des Gemein-
deplatzes und dem behindertengerechten Ein-
gang zum Gemeindehaus beiwohnen. 
Ab 14.00 Uhr wurden in  besinnlicher Atmo-
sphäre bei einem weihnachtlichen Programm 
einige schöne Stunden verbracht.
Der Mecklenburgsaal war sehr schön weihnacht-
lich hergerichtet und eingedeckt. Viel Zeit und 
Herzblut brachten einige Frauen unseres Dorfes 
unter Leitung von Heike Schmidt für die Vor-
bereitung der Weihnachtsfeier auf. Stimmungs-
voll war die Tischdekoration, reichlich das Ku-
chenbüfett (alles selbst gebacken) und jeder fand 
an seinem Platz ein Weihnachtsgeschenk. Wäh-
rend Kaffee und Kuchen gereicht wurden, wurde 
durch DJ Antje weihnachtliche Musik einge-
spielt. Im Anschluss an die Kaffeetafel wurde ein 
Quiz mit Fragen aus alten Zeiten durchgeführt, 
wobei die Sieger schöne Preise gewonnen ha-
ben. Zwei der Jüngsten unserer Gemeinde wa-
ren stolz darauf, den Senioren ihr Können zu 
präsentieren. Thorben Hasse und Philip Schmidt 
spielten auf der Tuba und der Trompete einige 
Weihnachtslieder. Für diesen Auftritt ernteten 
die beiden Jungen viel Dankbarkeit, welche sich 
im begeisterten Beifall der Senioren ausdrückte.                                                                                                                     
Ein nächster Höhepunkt vor dem Abendessen 

war der Auftritt der „Metelsdorfer Country La-
dies“ mit einigen Tänzen ihres Repertoires. Nach 
nicht enden wollendem Beifall und Zugabe-Ru-
fen betraten die „Country Ladies“ noch einmal 
die Bühne und sorgten für ausgelassene Stim-
mung im Saal. Sehr erfreut waren alle Tänze-
rinnen, als jede durch Herrn Behmert eine Rose 
überreicht bekam. 

Gegen 18.00 Uhr wurde das reichliche Büfett mit 
kalten und warmen Speisen eröffnet. Während 
des Abendessens wurden Bilder von den letz-
ten Seniorenweihnachtsfeiern gezeigt, in welche 
durch Ulf Hasse einige Weihnachtsbilder der 
ganz besonderen Art eingefügt wurden, die das 
eine oder andere genüssliche Schmunzeln bei 
den Seniorinnen und Senioren hervorrief. Auch 
nach dem Abendessen wurde bei dem einen oder 
anderen „Schlückchen“ noch lange zusammen-
gesessen und sich ausgelassen unterhalten. Auch 
die Tanzfläche wurde ausgiebig genutzt und war 
kaum leer. Ganz besonders schön war, dass sich 
Senioren spontan am Programm beteiligten. Als 
Erika Falk ihre Mundharmonika auspackte und 
einige Weihnachtslieder spielte und Anatoli Russ 
zum Mikrofon griff und ein russisches Lied vor-
trug, war es ganz still im Saal, man konnte die 
sprichwörtliche Nadel fallen hören. Insgesamt 
war es wieder ein sehr gelungener Nachmittag, 
an dem alle ihre Freude hatten. Dank ist hier 
noch einmal allen Beteiligten zu sagen…ob Ku-
chen gebacken, Saal eingedeckt, die Bewirtung 
übernommen oder den Abwasch bewältigt, alle 
zusammen trugen zum erfolgreichen Gelingen 
einer schönen Veranstaltung bei. 

Ulf Hasse

Veranstaltungen

In der Weihnachtsbäckerei...
Auch in diesem Jahr, pünktlich zur Weihnachts-
zeit, öffnete die Bäckerei Stüdemann ihre Weih-
nachtsbackstube für die Kinder und Eltern der 
Kita „Uns Flinkfläuter“. Viele verschiedene Plätz-
chen konnten wir ausstechen, verzieren und auch 
gleich probieren. Wir bedanken uns auf diesem 
Wege bei Familie Stüdemann und ihrem Team.

Die Kinder und Erzieherinnen  
der Kita Bad Kleinen
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1. Ventschower  
Boulder-Pokal
Am 11. November fand in der 
Sporthalle Ventschow der erste 
Boulder (Findling)-Pokal statt. 
Da hatten die Organisatoren um Maik Tascarek 
sich viel vorgenommen. Es mussten Mannschaf-
ten eingeladen, Essen und Getränke organisiert 
und ein Name für die Veranstaltung musste ge-
funden werden, sollte er doch mit Ventschow in 
Verbindung gebracht werden. Da lag es nahe, den 
am Ortseingang von Ventschow seit einigen Jah-
ren liegenden Findling zu würdigen. 
Mannschaften aus Sternberg, Bad Kleinen, Da-
bel, Klütz, Warin, Hasenwinkel usw. – insgesamt 
elf Mannschaften traten zum Wettkampf im Vol-
leyball an. Es herrrschte gleich eine tolle Stim-
mung, denn die Halle war voll, voll mit Aktiven 
und Zuschauern, die kräftig ihre Mannschaften 
anfeuerten. 
Am Ende gingen die Volleyballer des SV Bad 
Kleinen als Sieger aus der Halle. Bürgermeister 
Manfred Linke sponsorte, Dank der tollen Ver-
anstaltung, ein neues Netz für die Volleyballer. 
Den nächsten Wettkampf, ein Beachvolleyball-
turnier,  wird es anlässlich des Dorffestes am  
10. Juli 2010 in Ventschow geben.

Bad Kleiner Schüler 
besuchten Therapiedorf
Da an unserer Schule die Präventionsarbeit ein 
wichtiger Pfeiler unseres pädagogischen Kon-
zeptes darstellt, organisierten wir einen Besuch 
des Therapiedorfes in Vitense Paber. In dieser 
Einrichtung nahe Rehna werden Suchtkranke 
betreut, die den Entzug von harten Drogen be-
reits hinter sich haben und nun den schwierigen 
Weg zurück ins normale Leben finden wollen. 
Einige dieser meist jungen Menschen waren be-
reits im Frühjahr an unserer Schule, um mit den 
Schülern über die Problematik Drogenkonsum 
ins Gespräch zu kommen. Sie erklärten sich so-
fort bereit, die 8. Klassen in ihrer Einrichtung 
zu empfangen, um dieses Gespräch fortzusetzen 
und zu vertiefen. 
In zwei getrennten Gesprächsrunden unter Aus-
schluss der Lehrer stellten sich u. a. Siri und Nils 
den Fragen der Jugendlichen, erzählten von  ih-
rem Weg von der Abhängigkeit bis zur Beschaf-
fungskriminalität, ja sogar bis in den Strafvoll-
zug. Sie machten unseren Schülern eindring-
lich klar, dass der Konsum von illegalen Drogen 
in eine Einbahnstraße führt, so wie das auch 
in dem gleichnamigen Buch beschrieben wird, 
welches die 8. Klassen zuvor im Deutschunter-
richt lasen. Beide Seiten schätzten die Gesprä-
che als sehr offen und anregend ein, was sicher-
lich in erster Linie den sympathischen Patien-
ten zu verdanken war, die kein Tabu kannten, 
alle Fragen ehrlich und ohne erhobenen Zei-
gefinger beantworteten und ihr eigenes bishe-
riges Leben als warnendes Beispiel darstellten. 
Danke auch an Herrn Susemil für seine Unter-
stützung bei der Vorbereitung. 
Wir sind uns einig, dass wir auch künftig in der 
Präventionsarbeit zusammenarbeiten werden. 
Den jungen Leuten aus dem Therapiedorf wün-
schen wir, dass sie den Absprung von den Dro-
gen endgültig schaffen und sie ihren Platz im 
Leben finden.

„Uns Flinkfläuter“ überraschten Familie Zacke

Für die vielen Blumen und 
 Präsente anlässlich unseres 

30-jährigen Betriebsjubiläums 
möchten wir uns ganz herzlich  

bei unseren Gästen, Mitarbeitern,   
Geschäftspartnern sowie Freunden und 
Bekannten  für diesen wunderschönen 

Tag bedanken.

Familie Zacke

Seit 1979 gibt es in Bad Kleinen das Restau-
rant Seeblick welches am 1. Dezember 2009 sein  
30-jähriges Bestehen feierte. Viele Bad Kleiner, 
darunter auch der Bürgermeister, hatten sich zu 
den Feierlichkeiten eingefunden. Selbst Stamm-
gäste, die seit 1979 das Restaurant besuchen, 
ließen es sich nicht nehmen zu gratulieren. Um 
10.00 Uhr begann die Veranstaltung mit einem 
Sektempfang und einer Darbietung mit Gesang 
zum Geburtstag des Kindergartens „Uns Flink-
fläuter“. Familie Zacke nahm an diesem Tag eine 
Vielzahl an Geschenken und Blumengestecken 
entgegen. Unter anderem bekam Sie eine lebens-
große Kochfigur mit Tafel zum Beschriften. Für 
das leibliche Wohl wurde natürlich auch gesorgt, 
neben  Kaffee und Kuchen gab es später einen 
Imbiss. Noch bis spät in die Nacht wurde das 
Jubiläum gefeiert. Abgerundet wurde alles noch 
mit einem Feuerwerk. 

Dennis Kley, Regionale Schule Bad Kleinen

Foto: Karla Möller, Kita Bad Kleinen

Verbundene  
Regionale Schule 
und Gymnasium

„Tisa von Schulenburg“ 
Dorf Mecklenburg

Wir bieten:
–	Yamaha Bläserklassen
–	Mucial- und Theaterprojekte
–	fächerübergreifende Projekte
–	Bilingualer Unterricht ab Klasse 5
–	Hausaufgabenbetreuung
–	Förderunterricht
–	Arbeitsgemeinschaften 
	 z. B. Mathe-AG, Sport-AG
–	Teilnahme an Olympiaden
–	�Fremdsprachen Französisch  

und Latein
–	Lernen mit neuen Medien
–	praxis- und studienorientierter  
	U nterricht
–	Schwimmunterricht in Klasse 7
–	Schulsozialarbeit
–	kein Schulwechsel nach Klasse 6
–	zentrale Lage

Es stellen sich vor:

– Lehrerteam Klasse 5/6
– Lehrer der regionalen und  

gymnasialen Schulzweige
– Schulleitung

– Bläserklassen
– Arbeitsgemeinschaften

– Schulsozialarbeiterin
– Busengel

– Streitschlichter
– Schulförderverein

– Elternkreis LRS NWM
– Schulclub

– Homepage
www.vrs-gym-dm.de
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Fußpflege & Wellness
(Kosmetik, Massagen, Nails)

Ich wünsche meinen Kunden  
ein besinnliches  Weihnachtsfest und  

alles Gute für das neue Jahr.

Rona Feutlinske
Zum Sportplatz 3 · 23972 Lübow

Tel. 03841 304854
(auch Hausbesuche möglich)

H   f und Kunstschmiede
mit Bauschlosserei

 E. J. Hundt 

An der Wirtschaftsstraße 20
23972 Groß Stieten
Telefon	 03841 790474
Fax	 03841 791135

Frohe Weihnachten und  
ein gutes neues Jahr  
wünscht die Firma

Waldstraße 56 • 23996 Bad Kleinen
Tel.: 038423 55577  •  Mobil: 0174 9162588

Praxis für Physiotherapie 
Stefan Taube • Therapie & Training

Ein fröhliches Weihnachts-
fest und ein gesundes neues 
Jahr wünscht Ihnen die

Unseren Kunden, Geschäftspartnern und Freunden  
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

23996 Bad Kleinen · Hauptstraße 31 · Tel.: 038423 50247 · Fax: 50248

✔	Sanitär
✔	Heizung
✔	Solar
✔	Wärmepumpen
✔	Klempnerei

Tel./Fax 03841 790309
Funk 0172 3829436
Am Burgwall 20A
23972 Dorf Mecklenburg

www.ferienhaus-manthei.de 
E-Mail: ferienhaus.manthei@t-online.de

Ferienhaus
Manthei

Wir wünschen frohe Weihnachten  
und ein gutes neues Jahr.

Montag – Donnerstag:	 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag:	 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr

Britta Matthies

Fritz-Reuter-Straße 33 · 23996 Hohen Viecheln · Telefon 038423 777-0· Fax 038423 77755

Öffnungszeiten:	

Jürgen Gauer
Elektromeister

GElektro

auer

Christina Gauer

Wir wünschen unseren Kunden und Geschäftspartnern  
gesegnete Weihnachten und ein gesundes neues Jahr.

Allen Kunden und allen,  
die uns kennen,  

ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr!

T. und M. Melich
Außenanlagen 

Wegebau, Erdbau,  
Tiefbau

Am Bahnhof, Haus Nr. 3 
23966 Petersdorf b. Dorf Mecklenburg 

Tel.: 03841 790758, Fax: 03841 796896 
Funk: 0171 4783807

Wir wünschen ein friedvolles 
Weihnachtsfest  

und ein gutes neues Jahr.
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Tag der offenen Tür in 
der Regionalen Schule 
mit Grundschule „Am 
Schweriner See“ Bad Kleinen

Am 9. Januar 2010 ist es wieder so weit, die Re-
gionale Schule mit Grundschule „Am Schweriner 
See“ Bad Kleinen öffnet ihre Tore. 
Wir Schüler und Lehrer freuen uns, allen Inte-
ressierten an diesem Tag unsere Schule zeigen 
zu können. 
Mit einem Kulturprogramm möchten die Schü-
ler der Grundschule und der Regionalen Schule 
alle Gäste um 10.00 Uhr in der Sporthalle will-
kommen heißen.
Im Anschluss sind in allen Räumlichkeiten viel-
fältige Aktivitäten, wie z. B. Line-Dance, Basteln, 
Wissensquiz, Arbeiten am PC geplant. 
Sie können sich in Gesprächen mit Lehrern, 
Schülern und unserer Schulsozialarbeiterin 
über Lerninhalte der einzelnen Fächer, Projekte 
und Traditionen an unserer Schule sowie über 
den Ablauf des Schulalltages in der Ganztags-
schule der Regionalen Schule informieren. Un-
sere Streitschlichter zeigen Ihnen, wie es möglich 
ist, Konflikte ohne Gewalt zu lösen. 
Die Schüler der Schülerfirma der Regionalen 
Schule bieten einen Imbiss an.
Im Gebäude der Grundschule stellt sich unser 
Essenanbieter „Tischlein deck dich“ vor. 
Wir freuen uns schon heute, Sie und Ihre Kinder 
bei uns begrüßen zu dürfen.

Die Schüler und Lehrer der Schule

Mit  Musik in den 2. Advent
Kinderorchester  der Tisa – Schule spielte auf
Am Vorabend zum 2. Advent begeisterten fast 
einhundert junge Musiker – die Schüler der Blä-
serklassen 5, 6 und 7 – der Verbundenen Regi-
onalen Schule und Gymnasium „Tisa von der 
Schulenburg“ ihre zahlreich erschienenen Eltern 
und Verwandte sowie viele weitere Musikinteres-
sierte mit einem gelungenen Konzert. 
Für die Schüler der 5. Klasse war es der erste 
Auftritt vor so einem großen Publikum – für 
sie galt es, zu zeigen, was sie in den Monaten 
September bis November gelernt hatten. Und 
so manche Eltern, Geschwister  und Großeltern 
staunten bestimmt nicht schlecht  über das, was 
die „Kleinen“ so boten. Ob es „Hänschen klein“  
– aufgeteilt  in Register  – war oder „Jingle Bells“, 
alles wurde zwar mit viel Aufregung, aber Bra-
vur gespielt. 
Ein wenig gelassener gingen die Schüler der 
beiden 6. Klassen ihren Auftritt an.  Erst am 
Mittwoch zuvor wurde ein neues Arrangement  
„A Holly Jolly Christmas“ aufgelegt, was also in 
nur ganz kurzer Zeit vom Blattspiel zur gelun-
genen Aufführung reifte.
Was man alles schon nach nur zwei Jahren Blas-
unterricht spielen kann, zeigten zum Schluss 
die Musiker der 7. Klasse – sie begannen ihr 

kleines Konzert mit dem „Triumphmarsch“ (!) 
aus „AIDA“ von Guiseppe Verdi  - und feierten 
damit tatsächlich einen Triumph! Mit den wei-
teren Titeln „Tom Dooley“ und der Filmmusik 
aus „Fluch der Karibik“ begeisterten sie ihr Pu-
blikum nicht weniger. 
Dass das Zusammenspiel der 6. und 7. Klassen 
bestens klappt, zeigten die über siebzig Schüler 
mit dem gemeinsamen Finale: dem „Mecklen-
burger Heimatlied“.
Ganz herzlich danken möchten wir den Sponso-
ren von Yamaha, die den Schülern der 5. Klasse 
T-Shirts schenkten. Die Gemeinde Dorf Meck-
lenburg finanzierte die Neueinkleidung der 
Siebtklässler, die ihren Kinder-Shirts entwach-
sen sind – auch dafür ein großes Dankeschön.  
Frau Dr. Kriese bedankte sich mit einer spon-
tanen Spende von 50 € für die tolle Aufnahme 
und Betreuung ihrer beiden indischen Töchter 
Harsha und Varsha an der Verbundenen Regio-
nalen Schule und Gymnasium.  
Das nächste öffentliche Konzert aller Bläser-
klassen wird am 20.03.2010 sein, wenn es heißt:  
„Lustig aufgespielt in den Frühling“! 
Auch auf diese Aufführung dürfen wir sicher 
gespannt sein.

Endspurt für das Zwergen-
stübchen Dorf Mecklenburg

Sechs kleine Zwergenköpfe schauen lustig aus 
ihrem neuen Zwergenhaus.
Viele kleine Heinzelmännchen haben sich Ge-
danken zur Planung, Vorbereitung und letzt-
endlich der Umsetzung unseres Zwergenstüb-
chens gemacht.
Und das Ergebnis kann sich wirklich sehen las-
sen.  Wir danken Christian Rusch für die künst-
lerische Gestaltung über der Tür zum Gruppen-
raum, Herrn Reuter für die Farbe, sowie Tante 
Anita, die sich spontan dazu entschlossen hat, 
die Räume des Zwergenstübchens selbst zu strei-
chen.� Danke sagen die Zwergeneltern

Wettstreit junger Rezitatoren

„Erlkönig“? „Romeo und Julia“? Den jungen Re-
zitatoren der Verbundenen Regionalen Schule 
und Gymnasium ist kein Text zu schwierig.
Auch in diesem Schuljahr fand an der „Tisa von 
der Schulenburg“ – Schule pünktlich zu Tisas 
Geburtstag der Wettbewerb junger Rezitatoren 
statt. Den passenden Rahmen dafür bildete eine 
zu Tisas Geburtstag festlich gestalteten Bühne. 
Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 5 
bis 11 zeigten ihr Können darin, Poesie lebendig 
werden zu lassen. Mit Textsicherheit, deutlicher 
Aussprache und Betonung, mit Mimik und Ges-
tik überzeugten die jungen Rezitatoren die Jury 
– die sich nicht nur aus Deutschlehrern zusam-
mensetzte.  Die besten Vortragskünstler, z. B.  

Jasmin Nüsch, Nane Schüßler, Ludwig Kut-
schera, Marie Gutsch oder Helena Kleimann, 
um nur einige zu nennen, wurden mit einer 
Urkunde sowie einem Buchpreis geehrt. Eine 
kleine Sensation gab es, als drei Schülerinnen in 
Klasse 11, die eine berühmte Szene aus „Nathan 
der Weise“ so gekonnt darboten, dass die Jury-
mitglieder unabhängig voneinander bei allen  
Schülerinnen auf die gleiche hohe Punktzahl 
kamen.  Stefanie Prante, Anne Freytag und Sara 
Ludwig gestalteten ihren Vortrag gleichermaßen 
gekonnt, dass sich nun alle drei über einen ersten 
Preis freuen können. 
Also: Weiter so und im nächsten Jahr wieder mit 
vollem Einsatz dabei!� D. Perten

Sieger der Klassenstufe 7 und Frau Schleuß, 
eine der Organisatorinnen
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Ein großes Dankeschön  
an den Sozialausschuss und alle  
Helfer der Gemeinde Metelsdorf,  
die es ermöglichten, dass unsere

Rentnerweihnachtsfeier so schön
und gemütlich war.

Danke sagen
Helga Onischke und

Familie Gundlack 
 

Metelsdorf,  
den 5. Dezember 2009

Informatives

Viele Überraschungen im  
Hort Dorf Mecklenburg

Eine Überraschung gab es für die Hortkinder der 
4. Klasse in Dorf Mecklenburg bei der diesjähri-
gen Nikolausfeier. Frau Burmeister aus der Spar-
kassenfiliale in Dorf Mecklenburg organisierte 
kurzfristig kleine Geschenke. Diese konnten bei 
einer Tombola gewonnen werden. Danke für die 
spontane Unterstützung.

Ein wahrer Hingucker und eine schöne Tradi-
tion war unser Adventsbasar, der den Kindern 
sehr viel Spaß machte. Für die Hilfe im Vorfeld 
möchten wir uns bei Frank Hünmörder und 
Cornelia Unze herzlich bedanken. Eine große 
Überraschung war allerdings die neue Tisch-
tennisplatte für unseren Sportraum, den uns 
der Tischtennisverein Dorf Mecklenburg über-

Weihnachtsbacken in Groß Stieten 
Für unsere Kinder der Kita Zwergenstübchen 
aus Tressow hieß es am 18. November 2009 
„Wir fahren zum VFBJ nach Groß Stieten.“ 
Dort wurden unsere Kinder herzlich von Frau 
Wilinski und ihren Schützlingen in Empfang 
genommen. Frau Wilinski hatte uns zum ge-
meinsamen weihnachtlichen Backen und Bas-
teln eingeladen. Für jedes Kind gab es eine 
selbst genähte Schürze, die sogar mit dem Na-
men der Kinder bestickt war. Bevor es ans Ba-
cken ging, durften die Kinder noch Weihnachts-
karten basteln. Das Backen war der Höhepunkt 
für unsere Kinder. Den Teig ausrollen, ausste-
chen und danach auch noch mit vielen süßen 
Dingen verzieren, die natürlich zwischendurch 
auch noch genascht wurden, war einfach toll. 
Zwischen unserer Kita und dem VFBJ besteht seit 
1995 eine enge Zusammenarbeit, daraus folgte 
eine patenschaftliche Beziehung.
Wir danken dem VFBJ und Frau Wilinski mit 
ihren Schützlingen für den tollen Vormittag in 
Groß Stieten. Wir kommen gerne nächstes Jahr 
wieder. DANKE !!! Wir wünschen Euch eine 
schöne Weihnachtszeit und hoffen, dass unsere 
Zusammenarbeit auch weiterhin so harmoniert.

Die Kinder und Erzieherinnen der  
Kita Zwergenstübchen aus Tressow

reichte. Wir sagen allen danke und wünschen ein 
frohes Weihnachtsfest.

Die Kinder und Erzieherinnen des Hortes  
Dorf Mecklenburg

Ein herzliches Dankeschön 

möchte ich meiner Groß- 

familie, meinen Nachbarn,  

guten Freunden und  

Bekannten sagen, die meinen

85. Geburtstag
unvergesslich gestaltet haben.

Der guten Bewirtung im  

Restaurant Seeblick einen  

besonderen Dank.

Gisela Breckenfelder
Bad Kleinen, im Dezember 2009

Die Kinder aus dem „Zwergenstübchen“ mit dem Geschäftsführer des VFBJ Frank Bollbuck.
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Herrn Jürgen Christesen	 Karow	 zum	 70.	 am	 6. Januar
Herrn Dr. Egon Seidlitz	 Karow	 zum	 78.	 am	 7. Januar
Herrn Franz Weisbach	 Dorf Mecklenburg	 zum	 94. 	 am	 8. Januar
Frau Rosemarie Prei	 Petersdorf	 zum	 70.	 am	 8. Januar 
Frau Erika Nitsche	 Dorf Mecklenburg	 zum	 84.	 am	 12. Januar
Frau Irmgard Kanter	 Dorf Mecklenburg	 zum	 80.	 am	 13. Januar
Frau Ursula Zander	 Dorf Mecklenburg	 zum	 79.	 am	 14. Januar
Herrn Heinrich  
Hammersdorfer	 Dorf Mecklenburg	 zum	 70.	 am	 14. Januar
Frau Ingeborg Ziegler	 Dorf Mecklenburg	 zum	 79.	 am	 15. Januar
Frau Rosita Posingies	 Dorf Mecklenburg	 zum	 70.	 am	 17. Januar 
Frau Regarda Borsdorf	 Dorf Mecklenburg	 zum	 78.	 am	 18. Januar
Frau Ilse Röpcke	 Dorf Mecklenburg	 zum	 84.	 am	 21. Januar
Herrn Willi Aeberlin	 Dorf Mecklenburg	 zum	 89.	 am	 22. Januar
Frau Franziska Papenfuß	 Dorf Mecklenburg	 zum	 87.	 am	 25. Januar
Frau Gundela Rattey	 Karow	 zum	 78.	 am	 27. Januar
Frau Maria Blaschta	 Dorf Mecklenburg	 zum	 78.	 am	 28. Januar
Frau Anna Gremblewski	 Petersdorf	 zum	 86.	 am	 31. Januar

Frau Magdalene Winkelmann	G roß Stieten	 zum	 80.	 am	 2. Januar
Frau Erna Diekelmann	G roß Stieten	 zum	 85.	 am	 5. Januar
Herrn Hans-Joachim Ziegler	G roß Stieten	 zum	 80.	 am	 19. Januar
Herrn Karl Herrmann	G roß Stieten	 zum	 70.	 am	 23. Januar 

Herrn Heinz Bonkowski	H ohen Viecheln	 zum	 83.	 am	 5. Januar
Frau Doris Mecklenburg 	H ohen Viecheln	 zum	 70.	 am	 7. Januar 
Frau Hildegard Willer	H ohen Viecheln	 zum	 81.	 am	 10. Januar
Frau Herta Fornacon	M oltow	 zum	 80.	 am	 24. Januar
Herrn Horst Lange	H ohen Viecheln	 zum	 77.	 am	 26. Januar
Herrn Lothar Lange	M oltow	 zum	 70.	 am	 26. Januar 

Herrn Alfons Müller	S chimm	 zum	 70.	 am	 7. Januar
Frau Inge Miehe	S chimm	 zum	 81.	 am	 21. Januar
Frau Marianne Muß	T riwalk	 zum	 79.	 am	 9. Januar

Frau Elsa Modes	M etelsdorf	 zum	 70.	 am	 2. Januar 

Herrn Karl-Heinz  Stender	 Ventschow	 zum	 80.	 am	 3. Januar
Frau Christel Kromm	 Ventschow	 zum	 77.	 am	 8. Januar
Herrn Artur Kikul	 Ventschow	 zum	 79.	 am	 9. Januar
Herrn Gerhard Werowski	 Kleekamp	 zum	 79.	 am	 17. Januar
Herrn Hans Schreiber	 Ventschow	 zum	 77.	 am	 21. Januar
Frau Elisabeth Reichl	 Ventschow	 zum	 76.	 am	 30. Januar
Frau Hedwig Radeck	 Ventschow	 zum	 79.	 am	 31. Januar

Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern

Herbert und Traute Giese 
am 9. Januar in Ventschow

Harald und Irene Dorsch 
am 16. Januar in Bobitz

Gratulationen

Wir gratulieren zum Geburtstag
Frau Christel Siekiera	B ad Kleinen	 zum	 79.	 am	 1. Januar
Herrn Kurt Sprenz	B ad Kleinen	 zum	 76.	 am	 2. Januar
Frau Grethe Winkler	B ad Kleinen	 zum	 80.	 am	 3. Januar
Frau Gerda Zientz	B ad Kleinen	 zum	 76.	 am	 7. Januar
Frau Liselotte Schwichtenberg	Bad Kleinen	 zum	 84.	 am	 10. Januar
Frau Christa Ludwig	B ad Kleinen	 zum	 78.	 am 	 10. Januar
Frau Ursula Wyssusek	G allentin	 zum	 70.	 am	 10. Januar 
Frau Ursula Sommer	G allentin	 zum	 81.	 am	 11. Januar
Frau Gerda Tomaschewski	 Losten	 zum	 92.	 am	 12. Januar
Herrn Heinz Pfeiffer	B ad Kleinen	 zum	 75.	 am	 12. Januar
Herrn  
August-Wilhelm Hagemann	B ad Kleinen	 zum	 76.	 am	 16. Januar
Frau Irmgard Brumm	B ad Kleinen	 zum	 78.	 am	 17. Januar
Frau Eva-Maria Harten	B ad Kleinen	 zum	 79.	 am	 20. Januar
Frau Frieda Winkler	B ad Kleinen	 zum	 84.	 am	 23. Januar
Frau Erna Trede	N iendorf	 zum	 78.	 am	 23. Januar
Frau Anita Ruppersberg	B ad Kleinen	 zum	 78.	 am	 25. Januar
Frau Dora Krause	G lashagen	 zum	 76.	 am	 26. Januar
Herrn Hartmut Köbernick	B ad Kleinen	 zum	 70.	 am	 28. Januar
Frau Christa Trzetziak	B ad Kleinen	 zum	 70.	 am	 28. Januar
Frau Bärbel Wirth	G allentin	 zum	 70.	 am	 28. Januar 
Frau Mariechen Kruse	B ad Kleinen	 zum	 82.	 am	 29. Januar

Herrn Heinz  Fritz	 Krönkenhagen	 zum	 76.	 am	 15. Januar
Frau Ruth Sellmann	B arnekow	 zum	 76.	 am	 19. Januar
Frau Helene Pirk	B arnekow	 zum	 87.	 am	 20. Januar

Herrn Gerhard Glasowski	T ressow	 zum	 84.	 am	 1. Januar
Herrn Franz Wiedow	 Dambeck	 zum	 86.	 am	 11. Januar
Herrn Hubert Neumann	B obitz	 zum	 78.	 am	 11. Januar
Frau Friederike Schultze	B obitz	 zum	 86.	 am	 12. Januar
Frau Elfriede Paap	N euhof	 zum	 76.	 am	 14. Januar
Frau Alma Kairies	G roß Krankow	 zum	 98.	 am	 16. Januar
Herrn Fritz Schröder	 Dambeck	 zum	 75.	 am	 16. Januar
Frau Erika Krause	T ressow	 zum	 70.	 am	 16. Januar
Frau Erika Bahnemann	B obitz	 zum	 79.	 am	 17. Januar
Herrn Karl Streif	N euhof	 zum	 78.	 am	 17. Januar
Frau Brunhilde Päschel	G rapen Stieten	 zum	 79.	 am	 21. Januar
Frau Gudrun Kelm	B obitz	 zum	 76.	 am	 23. Januar
Frau Ruth Krull	B obitz	 zum	 80.	 am	 25. Januar
Frau Ilse Venohr	 Klein Krankow	 zum	 90.	 am	 26. Januar
Frau Ilse Krüger	B obitz	 zum	 89.	 am	 28. Januar
Frau Irmgard Haase	B eidendorf	 zum	 81.	 am	 31. Januar
Herrn Horst Päschel	G rapen Stieten	 zum	 79.	 am	 31. Januar
Frau Inge Timm	 Dambeck	 zum	 79.	 am	 31. Januar

Herrn Friedrich Wendt	 Dorf Mecklenburg	 zum	 86.	 am	 1. Januar
Frau Renate Modrow	 Dorf Mecklenburg	 zum	 76.	 am	 1. Januar 
Frau Elfriede Mitschke	 Dorf Mecklenburg	 zum	 92.	 am	 3. Januar
Frau Dorothea Kibke	 Dorf Mecklenburg	 zum	 75.	 am	 3. Januar 
Frau Helene Kluge	R ambow	 zum	 87.	 am	 4. Januar

Frühes Weihnachtsgeschenk an die Kinder und Jugendlichen in Dorf Mecklenburg

Bürgermeister Peter Sawiaczinski erhielt vor ei-
nigen Jahren regelmäßig Besuch von Jugendli-
chen in seiner Sprechstunde mit der Bitte um 
eine Skateranlage. Einige Zeit hat es gedauert, bis 
das Projekt in Bewegung kam, nun ist die Anlage 
komplett mit „flat bank“, „pyramid“ und „ma-
nuel bad“, so die Ausdrücke, die wahrscheinlich 
nur die eingefleischten Skater kennen. Ein Platz 
für die Anlage war schnell gefunden. Die Fa. Stra-
ßen- und Tiefbau Blum aus Neukloster spendete 
die 17 x 20 Meter große Asphaltfläche. Einen 
Beitrag leistete der Bürgermeister, indem er zu 
seinem 60. Geburtstag um eine Spende für die 
Skateranlage bat. Immerhin konnte so die Ge-
samtsumme der Gemeinde um 3.650 € entlastet 
werden. Die Gesamtkosten für die drei Elemente 
beliefen sich auf 22.300 €. Viel Geld für die Ge-
meinde, aber gut investiert für die Freizeitgestal-
tung der Kinder und Jugendlichen im Dorf und 
aus der Umgebung. Leider war zur Eröffnung am 

3. Dezember nur der 12-jährige Michel Trense 
aus Metelsdorf mit seinem Waveboard gekom-
men, um die Anlage einzuweihen. Sie befindet 
sich am Garagenkomplex Am Wehberg direkt 
an der Gartenanlage. Um die Gartenbesitzer in 
ihrer ruhigen Umgebung nicht zu stören, verfü-

gen alle Elemente über einen Spezialbeton mit 
einer Fasermischung sowie einen geräuschhem-
menden Unterbau. 

Bleibt nur, den Jugendlichen viel Spaß zu wün-
schen!

Michel Trense aus Metelsdorf weihte die Anlage ein.
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Biete Sprachunterricht an
(Deutsch/Englisch) 

als individuellen, bedarfs- 
orientierten Einzelunterricht

–	S chüler (Nachhilfe)
–	E rwachsene (Intensivkurs Englisch für 

Anfänger und Fortgeschrittene)
–	 Firmenangehörige (Weiter-, Fortbildung: 

Wirtschafts- und techn. Englisch)
–	 kulturelle, wirtschaftliche Beratung im 

sprachlichen Rahmen 
–	 Sprachkurse: Deutsch, Englisch, Franzö-

sisch – grammatische Grundlagen
–	 Coaching
Haben Sie Interesse an Sprachkenntnissen im 
Einzel- oder Gruppenunterricht? Rufen Sie 
an und informieren Sie sich! Erweitern Sie 
Ihr Wissen – Tun Sie etwas für sich und ihren  
beruflichen Aufstieg!

Margret Schmidt, Alte Dorfstraße 26  
23996 Bobitz/OT Saunstorf

Tel.: 038424 20763, Handy: 0170 7770686 
Fax: 038424 21950 

E-Mail: m-schmidt-english@t-online.de

Sanierte	 3- und 2 2/2-R.-Wohnung
	 ab 445,– € (mit Balkon)
Sanierte	 2 ½-R.-Wohnung
	 ab 395,– € (mit und ohne Balkon)

Stellplätze ab Januar 2010 
in der Feldstraße zu  
vermieten.

Aktion zum Jahresstart (nur für Neumieter)

Beim Bezug einer 2½-R.-Wohnung im  
3. Obergeschoss im Januar oder  
Februar  2010 erhalten Sie 2 Monate ei-
nen Rabatt von 30 % auf die Grundmiete 
sowie einen Einrichtungsgutschein in 
Höhe von 50 E. 

Allen meinen Kunden wünsche  
ich gemütliche  

Weihnachtsfeiertage und ein   
gesundes neues Jahr 2010! 

Herzlichst Ihre Kerstin Andersen 

Öffnungszeiten :
24./31.12.2009, 8.00–12.00 Uhr 

25./26.12.2009 geschlossen 
Achtung: 

am Sonnabend, dem 2. Januar 2010  
geschlossen

Bad Kleinen 
Tel.  

038423 420

Ventschow 
Tel.:  

038484 60212

Dezember

Vignette: Doreen Liewert

Liebe muss wie das Feuer immer wieder
neu entfacht werden.

Sie stirbt, wenn sie zu hoffen  
oder zu fürchten aufhört.

Francois de La Rochefoucauld

Das Wetter im Monat Januar nach 
dem Hundertjährigen Kalender

1.-3. beginnt mit Kälte, 4. es wird lind, 5.-12. neue 
Kälte, 13.-18. gibt es glattes Eis, 19. wird es zugedeckt 
mit neuem Schnee, 20.-27. wechselndes Wetter auch 
mit Sonnenschein, 28.-31. gibt es nur Schneeregen.

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort eine

Examinierte 
Pflegefachkraft

für die häusliche Krankenpflege.

Bei Interesse melden Sie sich bitte
bei der  

ASB Sozialstation Bad Kleinen,
Hauptstraße 24, 

Telefon: 038423 50244 oder 
0171 8356261

Hauptstraße 17 · 23996 Bad Kleinen
www.abacus-hausverwaltung.de
Telefon: 038423 55669-0

Allen meinen Kunden und Geschäftspartnern danke ich für die gute  
Zusammenarbeit und das entgegengebrachte Vertrauen und wünsche  
auf diesem Wege ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest  
sowie Gesundheit und Wohlergehen.

Preisgünstig Wohnen 
– Steinstraße –
in Bad Kleinen

Steinstraße 36 · 23996 Bad Kleinen
Tel.: 038423 493, Fax: 51447
www.wbg-bad-kleinen.de

Wohnungsbaugenossenschaft  
Bad Kleinen eG

Unseren Mitgliedern, Mietern  
und Geschäftspartnern wünschen  

wir ein angenehmes Weihnachtsfest  
und ein gesundes neues Jahr!

Fröhliche Weihnachten und 
ein glückliches neues Jahr

Gekämpft, gehofft und  
doch verloren.

Er wird als Stern am Himmel 
auf uns scheinen.  

Wir werden Dich sehr vermis-
sen, aber nie vergessen.

Detlef Kruse
* 16.09.1958    20.11.2009 

In Liebe und Dankbarkeit:
Angelo und Sabrina Hopp 

sowie Vanessa Hannah

Vermietungsangebote in Bad Kleinen:
•	Reihenhaus mit 5 Zimmern in Bad Kleinen, Birkenstr. 5, ca. 115 m²
	 Wohnfl., mit Vollbad, Gäste-WC, Küche mit Einbauküche, frei 01.03.2010,
	 Miete 595,00 EUR zzgl. Nebenkosten und Kaution (Mietsicherheit).
•	Reihenhaus mit 4 Zimmern in Gallentin, Bad Kleinener Chaussee 30, ca. 111 m²
	 Wohnfl., mit Vollbad, Gäste-WC, Küche mit hochwertiger Einbauküche, ab sofort
	 frei, Miete 550,00 EUR zzgl. Nebenkosten und Kaution (Mietsicherheit).
•	Wohnung mit 2 Zimmern in Bad Kleinen, Gallentiner Chaussee 3, ca. 63 m² Wohnfl., 
	 mit Wannenbad, Küche ohne EBK, Balkon mit Seeblick, Keller, Stellplatz, ab sofort
	 frei, Miete 320,00 EUR zzgl. Nebenkosten und Kaution (Mietsicherheit).

Keine Maklergebühren für sämtliche Angebote.
Bitte rufen Sie uns für weitere Infos und Besichtigungstermine an.

Herzlich willkommen in der Seniorenresidenz Bad Kleinen
–	 13 altersgerechte Wohnungen von ca. 45 m2 bis ca. 80 m2

–	 z. B. WE 7, 49,00 m2 Wohnfl., 2 Zimmer, Küche, Bad
–	N KM: 347,90 € zzgl. BK-Vorauszahlung 122,50 € 
–	G esamtmiete: 470,40 € zzgl. NK
–	 Fordern Sie gern die Infomappe an!

Christiane Bartz Immobilien, Große Maräne 27, 23996 Gallentin
Büro Wismar: Schweriner Str. 22 Telefon:  038423-51680
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Stefan Goldacker
Rechtsanwalt

Unterhaltsrecht • Ehescheidung  
Vermögensauseinandersetzungen 

Erbrecht  
Arbeitsrecht • Immobilienrecht 

Verkehrsrecht • Strafrecht 
Allgemeines Zivilrecht  

Forderungseinzug  
Gesellschaftsrecht

Neumarkt 2 · 23992 Neukloster
Telefon: 038422-4010 · Fax: -4011
E-Mail: RAGOLDACKER@web.de
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Mit Kompetenz, Flexibilität und Beratung vor Ort bieten wir:

Koppelweg 4, Bad Kleinen

Ihr Fachmann fürs Dach

Dachdeckermeister
Dietmar Fischer

Tel.:	 038423 50233

	Dachstuhlreparatur
	Dachklempnerarbeiten
	Flachdach- und Terrassenabdichtung
	Flachdachdämmung

	Steildacheindeckung
	Dachwohnraumfenster, inkl. Zubehör
	Gaupen- und Schornsteinverkleidung
	Zwischen- und Aufsparrendämmung

Ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr wünschen 
wir unseren Kunden und Geschäftspartnern.

Katy Lüdtke 
Waldstraße 32 
Eingang Hofseite 
23996 Bad Kleinen 
Tel.: 0170 5290962 Fußpflege und Kosmetikbehandlungen

Ich wünsche meiner  
lieben Kundschaft frohe Weihnachten  

und ein gesundes neues Jahr.

Mobile Füße 
& nur schön

Geschenk- 

gutscheine
auf den letzten Drücker

Heiligabend  
von 10.00 bis 12.00 Uhr  

geöffnet

Allen Kunden und  
Geschäftspartnern  
frohe Weihnachten  
und ein gesundes 

neues Jahr

An der Bundesstraße 2
23996 Niendorf

Telefon (24 h) 038423-316

Autoscheune Bobitz
Krankower Straße 12a 

23996 Bobitz
Tel./Fax 038424 20227

•   kostenlose Autoverwertung 
• Kfz-Werkstatt
• Gebrauchtteilehandel �  
• Abschleppdienst

Dorfstraße 20 · 23972 Lübow · Tel. 03841/780539
www.Pension-Lübow.de

Gemütliches Landhaus mit guter Küche und Saalbetrieb
Party- und Lieferservice

Bei Tannenduft und Kerzenschein 
möge alles fröhlich  
und friedlich sein. 

Wir wünschen schöne Feiertage!

Frohe Weihnachten und 
ein gesundes neues Jahr 
wünschen wir unseren 

Kunden, Geschäftspart-
nern und Freunden und 

Am Burgwall 39
23972 Dorf Mecklenburg

Tel.: 03841 790122 und 03841 790149

bedanken uns hiermit für das uns entgegen- 
gebrachte Vertrauen. 


